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ZZezugs -Ureise :
?luSg . A ob US „ Jlluftr . Welt schau^
AuSg . B mit . Illuftr . Weltfchau ^

Ailizab« A ß
« tt iiorlsruhe . monatlich
Im Verlage abgeholt — .77 — .97
in d . Zweigstellen . — .82 1 .02
frei ins Haus ge» vicrteijihru »

liefert . . 2.70 3.30
Auswärts : bei Ab¬
holung a .Postschalter 2L0 2.S3
Durch d. Briefträger
tägl . 2mal ins Haus 3.02 3.65

sseitige Nummern
Kroßere Nummern

. S Pfg .

. 10 Pfg .
Geschäftsstelle :

fjitlel « und Lammstr .-Ecke . nächst
Kaiserstraße und Marktplatz .

Lrief - od. Tel -.-Adr . laute nicht
auf Namen , sondern :

Bad . Greife . Karlsruhe .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzsgtums Baden .
Unabhängige und am meisten gelegene Tageszeitung in Karlsruhe .

Wöchentlich l Nummer „ Kansruher Unterhaltungsblatt " mit Illustrationen .
WvWll » - -Ogtlfl ($ £ lT » Jährlich 1 Fahrplan , 1 illustrierter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Weitaus größte >)eziel er ?as' l von aNm in Karlsruh ? erscheinenden steitunaen ü

Eige nt um und Äertag vo»
Ker ». Thiergarten .
Chefredakteur ! Albert Herzog ,

verantwortlich für allgem . Lolitik
und Feuilleton : Anton Rudolph ,
für badische Politik , Lokales , bad .
Chronik und den allgemeinen Teil :
I .V. : AntonRlldolph , iürdenAnze ! .
genteil A. Rinderspacher . sämtl . in

Karlsruhe i ö .
Berliner Vertretung : Berlin w tt .

Anzeige « :
Die Kolonelzeile 2S Dsq . , die R»
Ilamezeile 75 Pfg , Rellainen a»

1. Stelle 1 Ml . die Zeile .
Bei Wiederholungen terijjester Rabatt , b*
Set Nichteinhalwnp deS Zieles , bei ger.cht»
wichen Aetreikmgen «itb bei Jfflnfttrjei

( \J: ci SrcH iriif .
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IIvom Krieg .

vom westlichen Kriegsschauplatz.
Schwere englische Verl « ste bei Ppern .

= Berlin , 17. Zuili . Die Verlusteder Engländer
f l ?j p e r n werden übereinstimmenden Meldungen zufolge

als ganz außerordentlich schwer bezeichnet .
Oberst Rouffet für die Behauptung Berduns .
— Von der schweizerischen Grenze . IS . Juni . Oberst Roussett

stellt im „Petit Parifien " fest, daß das dsutsche Bombardement nun
sogar auf den Verteidigungsstellen liege , die die Forts Tavannes und
Souville miteinander oerbänden und sich auf Froide -Terre hinaus -
zögen . Diese Stellungen bildeten bereits die Hauptfront der fran -
zöstschen Verteidigung . Das beweise eine Beharrlichkeit der Deut -
schen , die sich durch nichts b- irren lasse . Die Einnahme von Verdun
hätte zwar für die Deutschen vier oder fünf Monate nach dem ersten
Angriff nicht die ursprünglich erwarteten Konsequenzen , aber hätte
doch unbestreitbar eine große moralische Wirkung . Schon deshalb
dürfe Verdun nicht fallen . ( Köln . Ztg .)

Die französische Presse zum deutschen Erfolg
bei Thiaumont .

e= ftcnf , 16 . Juni . De: deutsche Erfolg bei Thiaumont hat bei den
französischen Fachkritikern neue Sorge erweckt Der „Temps " findet ,laut „Verl . Tagbl ." die Lage auch am rechten Maasuser als ein« beun¬
ruhigende uns gibt dem englischen Oberkommando zu verstehen , daß o! e
angel Zigte Offensive der Engländer nicht mehr auf sich warten lassen
dürfe . Die englische Regierung läßt nun , um die sich trotz der jüngsten
Erklärung des englischen Hauptquartiers fortsetzenden Klagen noch ein -
mal zu beschwichtigen, verkünden , der Angriff der englischen Armee
hänge lediglich von einem Befehl Zoffres ab und könne jederzeit ein-
setzen .

Englische Munitionssorgen .
— Rotterdam , 16. Juni . In einem Leitartikel der „Daily

Mail " stellt dieses Blatt als Ergebnis der Kämpfe um Verdun
und Ppern eine gewaltige Ueberlegenheit der deutschen Artil -
lerie fest. „Es ist den Deutschen gelungen " — schreibt das
Blatt — „ihre Artillerie auf eine Höhe zu bringen und für
einen immer erneuten Vorsprung festzuhalten , der auch jetzt noch
alle Erwartungen übertrifft . Neubewiesen ist auch wieder die
Ueberlegenheit der Deutschen an Munition . Unsere äußersten
Anstrengungen werden höchstens ausreichen , der deutschen
Munitionserzeugung ungefähr nahe zu kommen . Auch Hpern
gibt uns wieder die Lehre , daß wir mehr Artillerie , vor allem
schwere Artillerie , haben müssen . Munition , und noch einmal
Munition ! (Köln . Ztg .) .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
Der österreichisch - ungarische Bericht .

WTB . Wien , IL. Juni . Amtlich wird verlautbart :
Südlich des D n j e ft r schlugen unsere Truppen feindliche

Kavallerie zurück. Sonst in diesem Räume nur Geplänkel .
Westlich von Wisniowczyk dauern die Anstürme

russischer Kolonnen gegen unsere Stellungen fort . In
der Hand der Verteidiger blieben 2 russische Offiziere
und 400 Mann .

Bei Tarnopol keine besonderen Ereignisse .
In Wolhynien entwickeln sich an der ganzen Front

neue Kämpfe .
Am Stochod -Styr -Abschn.tt wurden abermals mehrere

Uebergangsoersuche abgeschlagen , wobei der
Feind immer schwere Verluste erlitt .

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v . H ö f e r , Feldmarfchalleutnant .

Sur russischen Offensive.
— Wien , 16 . Juni . Sämtliche Blätter bezeichnen die Lage

als gebessert und stellen fest, daß Gleichgewicht zwischen der
Defensive und der Offensive eintritt . (Frkf . Ztg .)

Die Auffassung in Rumänien .
<= Bukarest , 16. Juni . Nach übereinstimmenden Meldun -

gen der Bukarester Blätter ist die russische Offensive auf dem
istößten Teil der Front ins Stocken geraten . Wie der Korrespon¬
dent des „Steagul " aus Burdujeni hervorhebt , find die öfter -
' 'eichisch-ungarischen und deutschen Truppen sofort nach der Air -
kunft der nach Galizien und der Bukowina entsandten Hilss -
kuppen an zahlreichen Stellen zum Gegenangriff geschritten^nd haben die Russen unter ungewöhnlich blutigen Verlusten
zurückgeschlagen. Die russische Offensive sei an vielen Stellen
'ereits zusammengebrochen . (Frkf . Ztg .) .

Serbische Truppen in der Front .
— Budapest , 16 . Juni . Von einem in den ostgalizischen

Kämpfen verwundeten Offizier , der nach Ungarn gebracht
wurde , erfährt der Korrespondent des „Az Est"

, daß iu der ersten
Diethe der im Sturm vordringenlxn R «sfru serbisch« S « l»« te«
waren , die mit den ungarischen , in Gefangenschaft geratenen
Soldaten in barbarischer Weise verfuhren , und die meisten nie -

" säbelten . Ein gefangener russischer Offizier erklärte , daß den
Wichen Truppen in einem Befehl mitgeteilt worden sei , dies

sei die letzte große Schlacht der Russen , die unbedingt gelingen
müsse, weshalb jeder russische Soldat im Feld sein müsse. (F . Z . )

Der Balkankrieg
Rumänien und der Rrieg .

Zur rumänischen Grenzverletzung .
TU . Bukarest . 16 . Juni . Sämtliche Blätter veröffentlichen

noch immer Einzelheiten über die russische Grenzüberschreitung .
Die Berichte stimmen darin überein , daß bei Marmornitza ein
richtiger Zusammenstoß stattgefunden hat . Das Blatt „Dre ? -
tatea " greift die russenfreundlichen Hetzpolitiker heftig an und
erklärt , daß ihren Aufmunterungen der Grenzvorsall zu ver -
danken sei . Jetzt seien nur einige tausend Mann gekommen ,
was aber werde die Regierung tun , wenn demnächst die Russen
die ganze Moldau überfluten und Rumänien zwingen sollten ,
seine Neutralität aufzugeben . Das Blatt fordert die Regierung
auf , die Verletzung der nationalen Souveränität Rumäniens
nicht zu dulden . Die 4 russophile „Epoca '̂ meldet , daß 8000
russische Soldaten an der Grenzüberschreitung beteiligt gewesen
seien .

WTB . Budapest . 17. Juni . „Az Est " giebt zu der Nachricht , daß
die rumänische Regierung zur Untersuchung des Zwischenfalles von
Marmornitza einen Ausschuß eingesetzt habe , eine eingehende Schilde -
rung des Einfalles der Russen . Dieser fand am Samstag nacht statt .
Die R »sie „ haben nicht , wie anfänglich gemeldet wurde , bloß einige
Stunden lang , sondern bis zum Montag abend dort verweilt . Sie
haben Schützengräben aufgeworfen , das Zollgebäude der Grenzpolizei ,
Post und Telegraphenamt , Gemeindehaus und das Schulgelmude be-
setzt und von dott einen heftigen Angriff gegen die österreichisch-unga -
rischen Truppen eröffnet . Es wurden auch mehrere rumänische Staats -
bürger verwundet .

Der Einsall der Russen in rumänisches Gebiet geschah folgender -
mähen : Die Russen schlugen eine Brücke über den Pruth und
griffen österreich -ungarische Truppen an . Als sie zurückgeschla -
gen wurden , konnten sie die Pruthbrücke nicht mehr benutzen und
traten auf rumänisches Gebiet über , von wo sie den Kampf
fortsetzten und auch Verstärkungen heranzogen . Am Montag abend
räumten die Russen wahrscheinlich auf höheren Befehl das
rumänische Gebiet .

— Budapest , 16. Juni . Zu dem russischen Einbruch in
rumänisches Gebiet erfährt der „Az Est " : Es ist nunmehr klar ,
daß der Zwischenfall eigentlich ein Angriff auf die rumänische
Neutralität war . Russophile Kreise in Bukarest versuchten lt .
„Berl . Tgbl .

" einige Male , durch mit Geschick vermäntelte
Manöver den russischen Handstreich zu fördern .

*

= Budapest . 16. Juni . In Bukarest warfen Demonstranten
gegen den Krieg im russenfreundlichen „Universal " und im
..Adeverul « alle Fenster ein . (Frkf . Ztg .)

Die Ereignisse in Griechenland .
Ein Anschlag gegen König Konstantin ?
<= Genf . 16. Juni . Nach einer Drahtung der „Agence

radio " aus Athen war die bereits gemeldete patriotische Demon -
stration gegen die venizelistischen Zeitungen in Athen die Ant -
wort auf einen Attentatsversuch auf König Konstantin . Bei
der Ankunft des Königs im Stadion hatte ein Mann gegen den
König seinen Revolver gezogen , er wurde aber noch rechtzeitig
verhaftet . Darauf demonstrierte die Menge unter Hochrufen
auf den König gegen die venizelistischen Blätter . (M . N . N .) .

Die griechisch e - Blockade .
= Berlin , 17. Juni . Aus Saloniki wird verschiedenen Mor -

genblättern gemeldet , daß seit dem letzten Freitag kein Schiff
die griechischen Häfen verlieh . Alle Postverbindungen mit
Athen feien abgeschnitten .

c= 3 Athen , 16. Juni . (Hcwcts.) Der Donnerstag verlief für
die Bevölkerung unter großer Angst . Die Blockade ist unver -
ändert . Die Regierung ist immer noch ohne Verbindung mit
den Alliierten . Aus dem Piräus ist kein Schiff ausgelaufen .

In der griechischen Kammer schlugen Abgeordnete vor , an
die Mächte einen Protest zu richten , worick ihnen mitgeteilt
wird , daß die Unterbindung der Getreidetransporte die gesamte
Bevölkerung des Brotes beraube . (Frkf . Ztg .) .

Die angehaltenen griechischen Schiffe .
---- Berlin , 16. Juni . Der Athener Berichterstatter des

„Lokal -Anzeigers " meldet : Die Blockademaßnahmen der
Entente haben bisher Dampfer von insgesamt über 500000
Tonnen lahmgelegt . Der verdächtige Befehl der französischen
Admiralität , der die griechischen Schiffe nach Biscrta bringen
will , läßt es nicht als unmö ^ ich erscheinen , daß das Vorhaben
der Entente einem Kslossaldiebstahl gleichkommt . Wenigstens
ist die Ansicht verbreitet , daß die Entente die Gelegenheit aus -
nützen will , um ihre stark angegriffene Tonnage zu verstärken ,
besonder » um notwendige Schisse für die Kohlenverforgung Jta -
liens aufzutreiben , und ferner um ihre Truppentransportflotte ,
die gegebenenfalls in nächster Zukunft sehr viel zu tun bekam -
men könnte , zu verstärken . Diese Nachrichten beruhen bis jetzt
nicht auf offiziellen Informationen , doch lassen gewisse Um -

Bis -stände darauf schließen, daß sie nicht ganz unrichtig sind,
her erhielt die Regierung immer noch keine Nachricht ,
welchem Grund die Entente sämtliche Küsten sperrt . (M . N . N .)

aus

Die Türkei im Rrieg .
Die Kämpfe im Kaukasus .

WTB . Konstautinopel , 17. Juni . (Amtlicher Bericht vom 16.
Juni .) An der Kaukasusfront keine Veränderung auf dem rechten
Flügel und in der Mitte . Auf dem linken Flügel schlugen wir durch
einen Gegenangriff den Angriff eines feindlichen Bataillons gegen
eine unserer vorgeschobenen Stellungen zurück.
Die kriegerischen Vorgänge an den Mittel «

meerküsten .
WTB . Konstantinopel , 17. Juni . Das Hauptquartier teilt mit :

Durch unser Feu ?r verjagten wir 2 Flugzeuge und 2 Torpedoboote ,
die sich Seed - ul - Bahr zu nähern versuchten . In den Gewässern von
Smyrna beschossen einige feindliche Fahrzeug « wirkungslos einige
Punkte der Küste . Unsere Artillerie antwortete ihnen .

Der Feind , der sich seit einiger Zeit auf der Znsel Selsten
festgesetzt hatte und von da aus die benachbart « Küste angriff , wurde
in den letzten Tagen genötigt , die Znselzu ^ äumen . da erstr
unter dem wirksamen Feuer unserer Artillerie nicht halten konnte .

Ain 18. Juni warfen 2 feindliche Flieger ohne Erfolg einige Bom¬
ben auf El -Larisch . Sie wurden durch einen Angriff unserer Kampf -
slugzeuge nach Luftkampf vertrieben . Unsere anderen Flugzeuge er -
widerten den feindlichen Angriff , warfen wirkungsvoll Bomben auf
den feindlichen Flugplatz und griffen ihn mit Maschinengewehrfeuer
an . Sie kehrten darauf unversehrt zurück.

Zum Fliegerangriff auf Smyrna .
WTB . Konstantinopel , 17. Juni . Nach ausführlichen Bs »

richten der Blätter aus Smyrna sind bei dem gemeldeten Luft »
bombardement am 11 . Juni eine Griechin und zwei Armenierin «
nen getötet worden . 24 Personen , davon einige Kinder im zar »
testen Alter , wurden schwer, 10 leicht verwundet . Zwei von den
Verletzten sind inzwischen gestorben . Ferner wurden ein großes
Gebäude und 12 Häuser vollkommen zerstört und mehrere be»
schädigt, darunter die armenische Mädchenschule . Die heim -
gesuchten Viertel bieten einen schrecklichen Anblick . Die Blätter
verurteilen mit tiefster Enttüstung den Angriff auf bewohnte
Stadtteile .
Fortschritte der Türken in Mesopotamien

und Südpersien .
WTB . Konstantinopel , 16. Juni . Das Hauptquartier teilt

mit : An der Jrakfront versuchten die Engländer auf dem Nord -
ufer des Euphrat zwischen Korna und Naßria zu landen , mußten
aber nach einem Kampf von sechsstündiger Dauer in voller Auf -
lösung unter Zurücklassung von 180 Toten zurückgehen .

Nach dreitägigen Kämpfen mit russischen Abteilunge «, die
an de? persischen Grenze nördlich von Sulsinan erschienen waren ,
wurde der Feind in Richtung auf Bana (Persien ) zurückgeschla,
gen . Unsere Truppen verfolgten den Feind im Zufammenwlr »
ken mit persischen Kriegun und verzagten ihn aus Bana , von
wo er nach Norden zurückgedrängt wurde . Wir erbeuteten tn
diesem Kampfe ein Geschütz , ein Maschinengewehr , eine große
Menge Munition und Ausrüstungsstücke . — An der Kaukasus¬
front war die Lage gestern unverändert . Auf einigen Abfchnit -
ten fand zeitweilig Artilleriefeuer statt .

Am linken Flügel erbeuteten wir im Laufe von Vorposter »»
gefechten 2 weitere Maschinengewehre .

Der Rrieg mit Italien .
Der österreichisch - ungarische Bericht .

WTB . Wien , 16. Juni . Amtlich wird verlautbart :
Die Kämpfe im Südteil der Hochfläche von Doberd »

endeten mit der Abweisung der feindlichen An »
griffe . Ebenso scheiterten erneuerte Vorstöße der
Italiener gegen einzelne unserer Dolomiten -
Stellungen . Auf der Hochfläche von A f i a g o find lebhafte
Artilleriekämpfe im Gange . Im O r t l e r -Gebiete nahmen
unsere Truppen die Tukett - und hintere Madatsch -
Spitze in Besitz.

Der Stellvertreter des Chefs des Generalstabes :
v. H ö f e r , Feldmarfchalleutnant .

*

Ereignisse zur See :
WTB . Wien , 1K . Juni . Amtlich wird verlautbart :
Ein Geschwader von S e e f l u g z e u g e n hat in der Nacht

vom 15. auf den 16. Juni die Bahnanlagen von Porto »
gruaro und Latisana und die Bahnstrecke Porto »
gru aro —Lati san a , ein zweites Geschwader Bahn -
hof ' und militärische Anlagen von Motta diLivenza , ein
drittes die feindlichen Stellungen ion Monfalcone ,
San Canzian , Vieris und Bestrigna erfolgreich mit Bom -
ben belegt und mehrere Volltreffer in Bahn -
Höfen und Stellungen erzielt . Starke Brände wurden
beobachtet . Alle Flugzeuge sind trotz heftiger Beschießung
unbsschödizt eingerückt .

FlottmrkommanSv .
Z « o o t g 11 o tu m e it.

— Köln , 3T>. Juni . Die „ Köln . Ztg .
" meldet aus dem Kriegs «

pressequartier : Zweifelsfrei ist jetzt festgestellt , daß die italienische
Heeresleitung , wie aus verschiedenen ausgefundenen Befehleu ggjt
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awbertn SchrMsl !?^ . ^ M ^ M gn ^ ^ ftffM « ,
hervorgeht , etwa für die gleiche Zeit eine Offensiv « großen , sogar
größten Stil - beabsichtigt hatte , als sie durch unseren Vorbruch über -

rascht und ihre Pläne durchkreuzt wurden . Umfangreiche Vorberei¬
tungen wurden auf italienischer Seite schon seit Mitte März getrof¬
fen . In Lassan « rollt « damals ein Militärzug nach dem andern ein .
um in den verschiedensten Richtungen gleich darauf wieder abzugehe ?, .
Der italienisch ? Angriff sollt « radikal angeätzt werden und « r sokktr
sich gleichzeitig gegen den Isanzo , gegen Kärnten und gegen da »
Pustertal richten . Der Hauptgedanke dieses phantastischen Unter -
nehmen ? mar , Trient und seinen Festungsraum , gegen den nicht an -
ders vorzukommen war , durch einen Stög aus Südosten im Norden
abzuschneiden . Mitten in diesen Plan stieß unser Angriff am 15. Mar .

Die italienische MinisterkrW .
— Aus der Schweiz , 1K . Juni . Das ^Giornale d 'Ztalia "

veröffentlicht folgende Liste des voraussichtlichen Kabinetts :
Baselli , Borsitz ohne Portefeuille, ' Orlando , Inneres - Mssolati ,
ohne Portefeuille : Sonnino , Aeugeres : Earcano , Schatz,-

Reformsozialist Vonomi , Finanz ; der Eiolitiianer Colosimo ,
Justiz : der Katholik Meda , Ocffentliche Arbeiten ; Senator
Cialoja , Unterricht : de Nava , Kolonien : Naincrt , Landwirt -
schaft : der Republikaner Tommandüri , Post ; der Radikals Fern ,
ohne Portefeuille : Girardini , Krieg : Msrrone , Marine : Torsi .
Akinister für die unerlösten Gebiete . Minister Barzilai , der
bisher die unerlösten Gebiete im Ministerium vertrat , weigerte
sich , der neuen Kombination beizutreten .

= Lugano , 15 . Juni . „Secols " ' st über die KüiHefir SsKnineo bs-
saniwsrs erfreut , da ein« Kandidatur Tittonis für die Esnjulta aufge -
taucht war und Tittoni di« Auffassung zugeschrieben wird , nur Eng -
land könne den Krieg lange fortsetzen , während Frankreichs und Ita¬
liens Krast begrenzt sei . (Fr ? . Ztg .)

Die Weiteren Ereignisse zur See ,

(Sit » » echt russischer " Bericht über das See -
treffen bei Arkö .

WTB . Petersburg , 1<i . Juni . (Amtlicher Bericht .)
Baltisches Meer : In der Nacht vom 1? . zum 14 . Juni

griffen unser ? Torpedoboote feindliche Dampfer an , welche un -
ter militärischer Bedeckung fuhren . Im Laufe eines Gefechts
mit feindlichen Schiffen versengten wir zwei Geleitschiffe von
dem Typ der kleinen Torpedoboote und einen Hilfskreuzer ,
dessen Besatzung wir gefangen nahmen . Wir erlitten weder
Verluste noch Schaden . Im Laufe des Gefechts nahmen die
feindlichen Schiffe Richtung nach dem schwedischen Seegebiet ,
svdaß wir sie nicht verfolgen konnten.

(Notiz : Hierzu erfahren wir zuständigerseits , daß in dem
obigen Bericht die üblichen ruffischen Uebertreibungen enthal -
tan sind . Kein deutsches Torpedoboot oder h *m Torpedokwots -
typ ähnliches Fahrzeug oder sonst ein Kriegsschiff , bis auf das
gemeldete Hilfsschiff „Herrmann "

, sowie kein Handelsschiff ist
verloren gegangen . Die in dem Bericht gemeldeten Ueberleden -
den von dem Hilfsschiff „Herrmann " wurden von eigenen Fahr -
zeugen aufgenommen .)

Ein neuer russischer Kriegsh « fen .

WTV . Vi -rgen , 18 . Juni . „Politiken " meldet von hier :
Es verlautet , die russische Flottenstation Kulden , an der
Murman -Küste , sei jetzt fertiggestellt . Es sollen dort leichte
Kreuzer und Torpcdojäger stationiert werden . Die meisten
dieser Kriegsschiffe sind während des Krieges in England
gebaut worden , das auch mehrere Unterseeboote dorthin senden
wird . Die Anlegung der Flottenstation war mit bedeutenden
Kosten verbunden , da umfangreiche Sprengungsarbeiten not -
« endig waren . Der Hafen liegt am Halafjord , ist das ganze
Jahr eisfrei und steht in unmittelbarer Verbindung mit der
Murmanbahn . Lord Kitchener wollte nach Semevada , dem
Endpunkt der Bahn , fahren und von dort die Reise nach
Petersburg mit der Murmanbahn fortsetzen .
Kampf zwischen Unterseeboot und Flugzeug .

WTB . Mslmö (Schweden ) , 16 . Juni . (Nicht amtlich .)
. .Extrabladet " meldet von hier : Heute fand in der Nähe der
schwedischen Küste unweit Pstad ein heftiger Kampf zwischen
einem Unterseeboot und einem Flugzeug statt . Dieses bewarf
das Unterseeboot mit einem Hagel von Bomben . Das Untersee -
boot richtete ein heftiges Feuer aus Kanonen und Gewehren
gegen den Anareifer . Die Nationalität der beiden Kämpfer

« er nicht erkennbar . Nach 10 Minuten hörte der Kempf «uf .
Beide Kämpfer waren anscheinend beschädigt .

Zur amerikanischen Postraubnote .

WTB . Köln , 16 . Juni . Die „Köln . Volksztg .
" schreibt über die

jüngste amerikanische Postranbnote :

. .Sie ist wieder , wie die VIockad»n «te »« m 5 . R «v ?mber 1315,
was Gründlichkeit , Scharfsinn und klares juristisches Denken anlangt ,
eine ausgezeichnete Leistung , ober am Schluß fehlt die Drohung mit
dem Abbruch der diplomatischen Beziehungen , gerade wie bei der
Blockadenote . Es ist dies um so auffallender , als die Not ? selber d

' e
überaus geringschätzig « Behandlung feststellt , welche di« früheren
amerikanischen Bemühungen von Seiten Englands erfuhren . Darum
werden die Bemühungen des gelehrten Verfassers auch jetzt «in

Schlag ins Wasser bleiben . Die Note wird von der englische !-. Re¬

gierung ebenso kühl zu den Akten gelegt werden wie die Blockade -
note.

"

Zum Code Mchener § .

London , 16 . Juni . ( Reuter .) Ein Korrespondent der

„Daily Mail " hatte eine Unterredung mit einem der Eerette -
ten der „Hampshire " , namens Rogerson , der in Hertford ange¬
kommen ist . Rogerson erzählt , daß Kitchener das Schiff nicht
verlassen habe , sondern mit dem Schiff untergegangen sei . (F . Z .)

Deutschland und der Krieg .

33223 . Posen . 16. Juni . (Nicht amtlich .) Der Kaiser hat
dem stellvertretenden kommandierenden General des 5 . Armee -

korps , Exz . von Bock und Polach , zu seinem Zyjährigen Militär -
jubiläum ein in herzichen Worten gelaltenes Glückwunschtele¬
gramm gesandt und ihm sein Bild mit Unterschrift verliehen .
Ferner gingen Glückwunschtelegramme von den Eroßherzögcn
von Mecklenburg -Schwerin und Mecklenburg -Strelitz , sowie
vom Senat und Bürgermeister von Hamburg ein .

Die bayrische Po st marke .

MTB . München , 16. Juni . Der Finanzausschuß der bayerischen
Abgeordnetenkammer hat bei Fortsetzung der Beratung d«s Postetats
mit erheblicher Mehrheit den Antrag Held lind Graf Pestalozzi
(Zentrum ) angenommen , die Kammer welle beschließen , die Staats -

regierung zu ersuchen , entgegen dem Beschlug des Reichstages vom
?». Juni an der bauerischen Pastmarke mit allem Nachdruck festzuhalten .

Aus der sozialdemokratischen Partei .
' Berlin , 17. Juni . Am nächsten Sonntag soll im sozial -

demokratischen Wcchlverein für Teltow —Beesko « der Antrag
zur Verhandlung kommen , dem Parteivorstand ein Mih -
trauensssium auszustellen und alle Beiträge zu sperren .

Hierzu meint das führende Berliner Zentrumsorgan
„Germania "

, es gehe in der sozialdemokratischen Partei
etwas vor . Die Wiederversöhnung der getrennten Gruppen
liege nicht außer dem Bereich der Möglichkeit .

Mestesreich -Angarn und der Rrieg .

MTB . Wien . 16 . Juni . (Nichtamtlich .) Nach dem . .Fremden ,
blatt " haben gestern die Beratungen »würbe » den zuständigen Mini -

sterien über die Erneu e -mng des Vertrages über Petrokeumlieferungen
nach Deutschland , dei. am 30 . Juni abgelaufen ist , begonnen . An der

Beratung nehmen auch Vertreter der deutschen Regierung teil .

Ans Ausland .

# Stockholm , 16 . Juni . Di « schwedisch- Presse veröffentlicht
«'inen neuen Aufruf der ..Liga der Fremdvölker Ruhlands "

, worin ge-

sagt wird , dag von Wilson noch kein- Antwort auf den ersten Aufruf
eingegangen , daß er aber auch nicht dazu gedrängt werden solle . Die

Fremdvölker wenden sich darum vorläufig an die ausgewanderten
Stammesgenossen , die in einer neuen freien Welt Aufnahme gefun-
den haben . Diese werden aufgefordert , sich zu einem großen die Welt

umspannenden Bunde zusammenzuschließen . '

Russische Finanzoper ati e ».

MTB . Rew -Pork , 16 . Juni . Funkspruch von dem Vertreter des

Wölfischen Bureaus . Van zuständiger Seite wird bekannt gemacht ,
daß eine Gruppe von Banken , zu der die National City B ^ n ? und das

Bankhaus I . P . Morgen u . Co . gehören , für Rußland au ? drei Jahre
einen Kredit von AI Millionen Dollars zu 6Vi Prozent jährlich hier
in Dollars zahlbaren Zinsen errichtet . Gleichzeitig wird Rußland in

Petersburg zugunsten einer amerikanischen Bankengruppe einen
Kredit von 150 Millionen Rubel zu dem festen Umrechnungssatz von
S Rubel gleich einem Dollar errichten .

Die Schiffahrt im Weißen Meere .

— Christiania , 16. Juni . Wie das norwegische General «

konsulat in Archangel meldet , ist die Schiffahrt im Weihen
Meere jetzt amtlich für eröffnet erklärt worden : schwere , noch
treibende Eismassen erschwerten jedoch immer noch den Schiffs «
verkehr beträchtlich . (Köln . Ztg .)

Japans M u n i t i o n s l i e f e r u n g e n an Rutzlani ».

MTB . Berlin , 17 . Juni . Japan soll in den letzten 5 Mo¬
naten an Rußland für 40 Milli - nen Granaten für große Kali «
ber geliefert haben .

Frankreich und der Krieg .

Eine Geheimsitzung der französ . Kammer .
WTB . Paris , 16. Juni . Die Kammer hat mit 412 gegen

IM Stimmen beschlossen , eine Geheimfitzung abzuhalten . Die
Sitzung wurde um V&i Uhr nachmittags unterbrochen , um die
Räumung der Tribünen vorzunehmen .

Zur Lage in Hslland .

Teuerungs - Unruhen .
.= Rotterdam . 16. Juni . Der „Berl . Lok . -Anz ." meldet aus

Rotterdam : Die Straßenunruhen , die durch die Kundgebungen
gegen die Kartoffelnot und die allgemeine Teuerung entstanden
sind , nahmen gestern abend einen großen Umfang an . Die
Polizei mußte wiederholt mit blanker Waffe einscki -reiten und
verhaftete 20 Burschen . Ein Polizei offizier wurde durch einen
Stein am Kopf schwer verwundet . IDeutsche Farbstoffe nach Holland .

= Berlin , 17. Juni . Laut „Lok .-Anz ." erhielt der Zentral -,
farbstosfausschuszin Holland die Meldung , daß die deutsche Re «
giernng ihre Genehmigung erteilt habe , eine Menge von Färb «
stofsen aus Deutschland nsch Holland auszuführen , die 25 Proz .
des holländischen Verbrauchs im Jahre 1913 gleich kommt . Da¬
durch wurde dem Wunsch der holländischen Textilindustrie ent -
sprachen .

Zur präftbentenzsahl in Amerika .
Das Programm Wilsons .

— Rewqork , 16. Juni . Ungeachtet des entschiedenen Wider -
standes demokratischer Führer besteht Wilson auf einer
„Planke " in der Plattform , die die Tätigkeit gewisser Bürger
fremder Herkunft tadelt , ohne indessen deren Nationalität
besonders zu nennen . Wilsons Meinung ist, daß er die Unter -
stiitzung der Betreffenden ohnehin verloren hat , und er will
jetzt in ultra -amerikanischen Kreisen Stimmen gewinnen . Die
demokratischen Kandidaten für den Kongreg und andere
Aemter befürchten, Wilson « Haltung könne ihre Wahl beein -
flussen. (Frkf. Ztg .)

Aus China .
Der neue Präsident von China .

WTB . Peking . IG . Juni . (Nicht amtlich .) Der bisherige
stellvertretende Präsident Li -Yüan - Whung ist der Nachfolg «
des verstorbenen Präsidenten Yuanschikai geworden . Sein
Amtsantritt wurde im Lande mit großem Beifall aufgenom -
men . Für den verstorbenen Präsidenten hat die chinesische
Regierung eine Trauerzeit von 27 Tagen angeordnet .

Briefkasten .
sAnkragen können nur Berückiirbtiauna finden , ivenn die laufende
AbonnementSauittung und 10 A für Vortoausgaden beigefügt werdend

Tb . ft . Ahe. : Ein Rückgang d« r Mietpreise ist in Karlsruhe nicht
eingetreten , nur ein Nachlaß für dedürftige Kriegsteilnehmer während
de- Krieges irurd « von den Hausbesitzern gewährt . Daneben ist
allerdings die Unsitte aufgetreten , daß auch solche Mieter , die keine ge-
ringeren Einkünfte während des Krieges lmben . die mißlich« Lage der
Hausbesitzer benützen und verlangen , daß die Miete ermäßigt wird . Da
an größeren Wohnungen Ueberschuß verhanden ist . sind manche Hau »-
bescher dieser unbegründeten Forderung nachgekommen . ( 649) .

H . H . in S . : Sie haben Anspruch auf Teuerungszulage , wegen
weiterer Unterstützung Gesuch an die vorgesetzte Behörde . (638 .)

Sommersprossen
jt !b« Flecke , Leberslecke , unreinen Teint bcseitizt . C^ loro "- Hautbleichereme.
^ ube 1 x . — In Ayottieken , Drogerien . Parftimerien .

Ves Tanömannes Mtte .
Segne , Vater , di « wogend « Saat

weiten Feld :
Bauernhände , schwielig und hart ,
^ aben den Acker bestellt
! lnd tragen eine Bitte im Herze » ,
Ein Fleh ' n :
Herrgott lag unsern Feldern
Gnade gesch«h' n !
Wir legten so grundtief
Das heilige Korn hinein
In die Furchen der Heim « t
Zu starkem Eedeih 'n :
Daß es wurzelhart werde
In deutscher Erde Schoh ,
Daß e- Urkräfte atme
Und werde hoch und groß !
Ein Brotbaum wachse empor ,
Gcldleuchtend und breit ,
Der sein Manna uns spendet
Zur rechten Zeit ,
Der tönend es kündet
Jedem , der uns droht :
Deutschland wird leben ! .
Deutschland hat Brot !

Laß deine Sonne , Herr ,
Güldene Wache stehn .
Laß deine Sterne all
Leuchtend herniedersehn !
Hcffcnd und harrend stehn wir
In Not und Krieg :
Segne die Ernte !
Dann gibst du — deutsch«« Gteg !

Luise Me » i »
( i* , Alt märkischen Intelligenz - ^

| Von der Seeschlacht beim Skagerrak .

Auszug aus dem Feldpostbrief eines jungen Karlsruher
Teilnehmers .

. . . . . In Erwiderung deines Briefes will ich heute »ersuche« ,
Kir r« Rahmen des Erlaubten den ungefähren Vorsang zu schildern,
wie er sich mir als Teilnehmer des gigantischen Ringens zweier ino-
Serner Schlachtflotten an Bord eines deutschen Eroßkampfschiffes darbot .

Gar manches Mal schon vor diesem gewaltigen Zusammentreffen
haben unsere Schiffe Vorstöße unternommen zu dem Zweck , den Feind
doch endlich ' einmal aus seinen Schlupfwinkeln zu locken und ihn zu
einer Schlacht zu stellen . Nie jedoch ließ er sich blicken. Als wir das
letzte Mal hinausfuhren , dachte ein jede : von uns , daß es auch dieses
Mal erfolglos sein werde . Als jedoch am Nachmittag des 31 . Mai das
Gefechtssignal hochging und die Trommler uytd Trompeter das Signal :
„ Klar Schiff zum Gefecht" anscklugen , kam es uns doch etwas uner -
« artet und keiner wollte recht an den Ernst der Lage glauben . Aber
nur einen Augenblick stutzten wir , dann brach ein ungeheurer Jubel
unter der ganzen Besatzung aus . all der verhaltene Erimm , die kaum
bezähmte Ungeduld , endlich einmal an den verhaßten Feind zu kommen ,
machte sich in einer ungeheuren Begeisterung Luft , ale wir endlich die
düsteren Stahlkolosse der Engländer am fernen Horizont auftauchen
sahen . Schon öffneten sich aber auch die Feuerschlü 'ü»e unserer ZO.ij cm
Geschütze und brüllten ihr ehernes „Hurra " auf den Feind . Salve
folgte auf Salve , der Lärm waren ohrenbetäubend . Deutlich konnten
wir das Aufschlagen unserer Geschosse auf der Wasserfläche wahrnehmen ,
die den Feind eimiabelten und in die Paitzer selbst einschlugen .

Vor allem muß unseren Geschossen eine starke Brandwirkung inne¬
wohnen . denn wir konnten deutlich beobachten , wie einzelne Fahr -
zeuge gleich nach dem Auftreffen der Granaten in Feuer standen .
Unsere schwere Artillerie arbeitete wirklich hervorragend . Hatte sie
einen Gegner einmal erfaßt , dann trommelte sie ihn aber mit
Sicherheit in die Tiefe .

Da mitten im Gefecht ein kurzes Stufen ! Ein schwarzer Punkt
h»tte sich vom feindlichen Geschwader gelöst und die Richtung gerade
auf uns zu eingeschlagen . Ein schrilles Kommando und schon spie
unsere mittlere Artillerie einen Hagel von Eejchojjen auj einen feind¬

lichen Zerstörer , der gerade im Begriff ? war , uns einen Torpedo in
die Flanke zu schießen. Er kam jedoch nicht weit . Unsere erste Salve
lag zu kurz . Eine weiße Wasserwand entzog den Feind einen Augen -
blick unieren Blicken . Aber di « zw« it « Salve hatte ihn umso schlim-
mer erfaßt . Seine Maschine hatte einen Treffer erhalten und er
tonnte sich unserem Feu «r nicht mehr entwinden . Salve folgte aui
Salve , bis er in den Fluten verschwunden war . Man erblickte zuletzt
nur nach einige Boote mit geretteten Mannschaften .

Ein schauerlicher Anblick war es . als ein englischer Kreuzer oo»

unserer schweren Artillerie behämmert wurde . Deutlich konnten die

einzelnen Einschläge unserer schweren Geschosse beobachtet werden un »

wie gleich darauf Stichflammen aus dem Deck aufstiegen . Zwei ^
tere Erplosionen und vier grelle Stichflammen schlugen gleich Feuer -

säulen masthoch aus dem Schiff . Auf einmal eine furchtbar «

Detonation , und das ganz « Deck mit Geschützen, Scher " '

steinen , Master flog buchstäblich in die Lust und von dem stol̂ze

Schlachtschiff blieb nur ein sckwelent>« r Schiffsrumpf zurück , °

langsam in die Tiefe sank.
Uns alle beseelt , der Wunsch , recht bald wieder an den / - ^

länder kommen zu können , der jetzt auch einen kleinen Begriff v

unserem Können erhalten hat der trotz doppelter Uebermacht
Kürzeren zog . (Nr . Zt24 >.

Ariegs - Humsr .
Edler Wettstteit . Der Kaminkehrer eines Ortes hat sich ^

Fliegernntercffizier in hervoragendem Maße ausgezeichnet .
^

Gemeinde hat deshalb beschlossen, eine Gedenktafel im Ort ?«

richten . Ein Fremder , der davon gehört hat , drückt im Gespräm
Bürgermeister seine Anerkennung aus . „ Ja "

, erwiedcrt der Bte ^
„da ham rn <t aber was Schönes ang 'fangt !" — „Ja wieso denn ^
„Jedes Haus will jetzt diei Gedenktafel bab 'n , weil er in jedem
war

Praktisches Geschenk . Herr : „O , die Base müssen Sie iorgf ..

serpacken, die ist kolossal zerbrechlich: an wen geht die
;)flt

— Fräulein : „ An den Onkel , der im Schützengraben liegj :

nächste WoAe Geburtstag . fliegende Blattcr >
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Bz . Berlin , IL . Juni . Von eineni militärischen Mitarbeiter wird
uns geschrieben :

Gerne kennzeichnende Eigenschaft der Kämpfe von Verdmr besteht
darin , daß die beiden, durch die Maas geteilten Abschnitts in einem
engen Zusammenhang miteinanderstehen und daß die Fortschritte , die
die deutschen Truppen auf einem der Abschnitte erzielen , in der Regel
eine französische Gegenoffensive auf dem anderen Abschnitt auslösen.
Obwohl die Franzosen die bisherigen Kampfs , die schon iiber drei Mo¬
nate dauern , eines Besseren belehrt haben müßten , lassen sie doch
iticht von ihrer Gewohnheit ab . So hat auch das erfolgreiche Vor -
gehen der deutschen Truppen in und bei der Ferme Thiaumont einen
Gegenangriff der Franzosen gegen die deutschen Stellungen am
»Toten Mann " zur Folge gehabt , aber nur vorübergehend ist es
Unseren Gegnern gelungen , Gelände zu gewinnen . Sie wurden als -
bald wieder durch einen erfolgreich durchgeführten Gegenangriff
Zurückgeworfen und mußten dabei eine beträchtliche Anzahl von Ge -
fangenen in den Händen der deutschen Sieger zurücklassen .

Auf dem östlichen Kriegsschauplatz hat sich die Lage weiterhin
günstig für die Truppen der Mittelmächte entwickelt . Den Russen ist
es nicht gelungen , weitere Fortschritte auf dem Südflügel in der all -
gemeinen Richtung auf Czernowitz zu machen und auch zwischen
Privjet und Dnjester sind sie nur langsam weiter in westlicher Rich¬
tung vorgerückt . Der Strypaabschnitt wird von der Armee des Grafen
Bothmer erfolgreich gehalten . Sämtliche Angriffe und Usbergangs -
versuche der Russen wurden unter schweren Verlusten für sie abge -
wiesen . Da die österreichisch -ungarischen Truppen den oberen Strypa -
abschnitt behaupten konnten , konnten die Russen auch im Zwischen -
gelände westlich von Luck nur unbedeutende Fortschritte machen . So
sst es auch am 11 . Eefechtstage den Russen nicht möglich gewesen ,
ihre früheren Erfolge weiter auszunutzen und strategisch zu ver -
werten . In Wolhynien entwickeln sich in der ganzen Front weitere
Kämpfe .

An der Tiroler Front hat ungünstige Witterung die Tätigkeit
Zwischen Etsch und Brenta beeinflußt , so daß in diesem Abschnitt keine
größeren Kämpfe entstanden sind . An der Isonzo -Front und in dem
Dolomitengebiet , wo bessere Witterungsverhältnisse herrschten, haben,
wie bereits gemeldet, die Italiener eine Entlastungsoffensive gegen
die Stellungen der österreichisch -ungarischen Truppen unternommen .
Die feindlichen Angriffe wurden aber überall , insbesondere an der
Hochfläche von Doberdo abgewiesen. Auf der Hochfläche von Asiago
!md lebhafte Artilleriekämpfe im Gange .

wer Rat d ?r hundert.
Von unserer Berliner Redaktion .

O Berlin , 16 . Zuni . Im großen Sitzungssaale des Reichsamts
des Innern waren gester -i, Donnerstag , ungefähr hundert hohe
Geichs- und Staatsbeamte unter Vorsitz des Staatssekretärs Dr .
Helfferich versammelt , um den Wirtschaftsplan für dos neue Ernte -
iahr 1916/17 endgültig festzustellen . Der Plan u'.ar im ersten Ent -
würfe schon vor Wochen fertig . Der Präsident des Kriegsernährungs¬
ann es fand ihn bei feinem Amtsantritt bereits vor . Es handelte
!>ch also jetzt nur noch darum , Einheitlichkeit der Grundsätze und
Gleichmäßigkeit der Durchführung in allen Teilen Deutschlands sicher

stellen . Wie bedeutsam solche Einheitlichkeit für das gesamte
Zutsche Wirtschaftsgebiet ist , hat sich in den verflossenen Kriegswirt -
!chaftsjahren zur Genüge ergeben. Es nimmt daher auch keineswegs
Zunder , daß sich verschiedene größere Bundesstaaten nicht mit der
Vertretung durch ihre Bundesratsbevollmächtigten begnügten , sondern
eigene Minister mit ihren wirtschaftspolitischen Dezerneuten zur
^eilnahme an der Berliner Wirtschaftskonferenz entsandten . So ist
° ie auf den ersten Blick etwas überraschende Zahl von nahezu hun-
" ert Teilnehmern zu Stande gekommen , auf die in diesem Fall das
^ kannte Wort von den vielen Köchen , die den Brei verderben , nicht
^ gewendet zu werden braucht.
. .. Die Forderung , rechtzeitig einen einheitlichen Wir '

tschaftsplan
!i>r das kommende Erntejahr aufzustellen, ist schon sei : Monaten mit
Jttem Nachdruck in der Öffentlichkeit vertreten worden . Am lau -
^ sien rief nach ihm der Kriegsausschuß für Konsumenteninteressen.
Der auch in den Reichstagsverhandlungen über die Ernährungs -
j?<*G«n spielte der neue Wirtschaftsplan letzthin eine bedeutsame Rolle ,
^ rtreter der konservativen und der fortschrittlichen Partei entwarfen
Ausführliche Richtlinien für einen solchen Plan und brachten sie als
Mräge im Hauptausschuß ein . Da die Durchberatung im Meinungs -
^ eit der Fraktionen unverhältnismäßig lange Zeit in Anspruch ge-
? °wmcn haben würde , und da die Regierung mitteilen konnte , daß
!'e ihrerseits bereits entsprechende Grundsätze ausgearbeitet und zu-
^ mengestellt habe , überwies man die Anträge kurzer Hand an den
^ rlamentarischen Ernährungsbeirat . Der soll sich, wie Freiherr

Stein namens des Reichsamts des Innern versprach, in mehr-
3 % n Beratungen mit den Vorschlägen der Parteien beschäftigen .

5 ist demnach zu erwarten , daß der jetzt im Reichsamt des Innern
„Rat der Hundert " festgestellte Regierungsentwurf zusammen

Ht den Parteianträgen demnächst auch noch dem parlamentarischen
? ° ' rat unterbreitet werden wird .

Erste Voraussetzung für einen einheitlichen deutschen Ernte - und
Wirtschaftsplan ist natürlich das Vorhandensein einer obersten Zen-
tralstelle zur Durchführung der als notwendig erachteten Maßnahmen .
Sie ist inzwischen im Kriegsernährungsamt geschaffen . Ihm ist nicht
nur die Versorgung der Zivilbevölkerung mit Z^rhrungs - und not-
wendigen Bedarfsmitteln zur Pflicht gemacht, sondern ihm ist auch
die ZentralverpflegungssbUle des Heeres und der Marine ange-
gliedert und die Bewirtschaftung der besetzten Gebiete des Auslandes
übertragen worden . Wenn nun außerdem noch eine vollständige
Einigung der maßgebenden einzelstaatlichen Behörden über die zu
treffenden Anordnungen erzielt wird , woran nicht gezweifelt werden
kann, so sind alle Vorbedingungen für ein einheitliches, zweckent-
sprechendes Handeln im kommenden Erntejahr getroffen.

Neben ein« vollendeten Organisation kommt selbstverständlich
alles auf den Inhalt des Wirtschaftsplanes , auf die Grundsätze an ,
die demnächst durchgeführt werden sollen . Reiche Erfahrungen aus
den beiden vergangenen Kriegsernten stehen dabei zur Verfügung
und können nutzbringend verwendet wenden . Einrichtungen , die sich
durchaus bewährt haben , wie die Bewirtschaftung der Brotgetreide -
ernte , werden zweifellos beibehalten werden. Einzelmängel , die sich
dabei herausgestellt haben, wie die gerechtere Verteilung der Mahl -
auftrage und der Futtermittelabfälle , müssen jetzt van vornherein
und durchgreifend verhindert werden. Viel mehr Sorgfalt und
Ueberlegung wird dagegen die Neuregelung der bis dahin verfehlten
Maßnahmen und Organisationen zur Sicherstellung genügender
Speisekartoffelvorräte und zur gerechten Verteilung des Fleisches und
der Fette erfordern. Auch die Futiermittelbeschaffung muß tatkräftiger
und zweckentsprechender geordnet werden. Ferner Ledarf das ganze
System der Höchstpreise und der Wiederheranziehung des freien
Handels für die Verteilung von Grund auf einer Nachprüfung.

Schon aus dieser flüchtigen Umschreibung der Aufgaben des
neuen Wirtschaftsplanes ergibt sich die Wichtigkeit der Beratungen ,
die gegenwärtig im Reichsamt des Innern gepflogen werden. Daß
sie zu befriedigendem Ergebnis führen möchten , muß jeder Vater -
landsfteund von Kerzen wünschen .

MieasMrtschostliches.
Von der Börse .

WTB . Verlin , 16 . Juni . (Nicht amtlich.) Der Börsenvorstand
hat in seiner heutigen Sitzung Grundsätze zur Eindämmung der Spe -
Dilation entworfen , die im wesentlichen eine Einschränkung des Ge¬
schäftsverkehrs mit Wertpapieren auf unmittelbare Kassageschäfte mit
streng vorgeschriebener Lieferungsfrist unter Ausschluß aller Zeit - und
Optionsgeschäfte und eine Verminderung der die Spekula ! ion an -
regenden privaten Berichterstattung zum Gegenstand haben . Der Ent -
wurf soll demnächst mit den zuständigen Behörden beraten werden.
Kartoffelversorgung im Wirtschaftsjahr 1916/17.

— Berlin , 15 . Juni . Der Deutsch« Landwirtschafterat »>at hier-
zu folgenden Antrag gestellt: „Nur der notwendigste Bedarf an Eß-
kartoffeln für das nächste Erntejahr ist möglichst bald zu ermitteln
und durch die Reichsiartoffelstelle und die Provinzialstellen umzu¬
legen. Auf den Bedarf an Industrie - und Trocksnkartofseln ist dabei
Rücksicht zu nehmen Die Bedarfsverbände sind verpflichtet, die
ihnen überwiesenen Mengen abzunehmen. Sie haben den Verbrauch
zu regeln und dafür zu sorgen, daß die ihnen gelieferten Mengen
nur zu Speisezwecken verwendet werden. Für die im Wege der Um -
legung aufzubringenden Mengen ist ein angemessener, dem Futter -
werte entsprechender Preis festzusetzen. Im übrigen ist die Nennen-
dung und der Handel mit Kartoffeln unter Abstand von Höchstpreisen
völlig freizulassen.

Zur Frage des Zeitungsdr ^ ckpapiers .
MTB . Berlin , 16. Juni . (Nicht amtlich.) Gegenüber der vom

Druckpapier-Syndikat ab 1 . Juli in Aussicht genommenen erneuten
Erhöhung aller Preise für Zeitungsdruckpapier können wir feststellen ,
daß die Reichsleitung in Anbetracht des öffentlichen Interesses an dem
für die Kriegszeit gesicherten Erscheinen der Tagespresse entschlossen
ist, die erforderlichen Matznahmen zu ergreifen , die geeignet sind , der
Tagespresse das nötige Zeitungsdruckpapier auf der derzeitigen Preis -
drundlage , soweit als möglich , sicher zu stellen .

Der Reichskanzler über die Milderung der Zensur.
— Berlin , 16. Juni . Die Eingabe des Reichsverbandes der

deutschen Presse um Beschränkung der Zensur auf das rein militärische
Gebiet, zu der sich , wie mitgeteilt , der Geueralstabschef v) Falkenhayn
bereits zustimmend geäußert hatte , ist jetzt lt . „Köln . Ztg .

" vom
Reichskanzler selbst wie folgt beantwortet worden :

Berlin , den 10. Juni 1916.
Der Reichvverband der deutscheu Presse hat in der Eingabe vom

22 . v . M . auf Mißstände bei der Handhabung der Zensur hingewiesen.
Die Berechtigung dieser Hinweise verkenn« ich nicht . Insbesondere
stimme ich dem ' Reichsverband darin bei, daß sich die Verbreitung
geheimer Druckschriften zu einem schweren Mißstand entwickelt hat.
Wieweit hierbei neben dem Vorhandensein der Zensur noch andere
Momente mitsprechen, will ich dahingestellt sein lassen . Maßnahmen

der Zensur außerhalb des rein militärischen Gebiets kann ich nur
insofern als wünschenswert ansehen , als sie dem obersten Zweck , dem
wir alle dienen, der siegreichen Durchführung des Krieges , nützen .
Eine unbeschränkte Freigabe der sogenannten Kriegsziele kann ich zu
meinem Bedauern noch nicht in Aussicht stellen ; doch entspricht es
durchaus meinen Wünschen , wenn auch aus diesem Gebiete die Zensur
milde gehandhabt wird . Ich darf im übrigen auf die Ausführungen
verweisen, die ich am 5 . d . M . im Reichstag gesagt habe . Ich habe
bereits veranlaßt , daß sich die Ressorts über neue Regeln über die
von mir in Aussicht gestellte Milderung der Zensur, soweit sie auch
für politische Angelegenheiten noch erforderlich bleibt , verständigen.
Dem Reichsverband darf ich anheimstellen, etwaige praktische Bor »
schlüge auszuarbeiten und der Reichskanzlei einzureichen.

(gez.) v . Bethmann Hollweg.

Der „Temps" über die pariser Wittschasts -
konferenz.

WTB . Bern . IS . Juni . Die „Agence Havas" verbreitet im neu-
tralen Ausland« Blätterstimmen zur Pariser Konferenz, unter denen
auch „T e ntp s" angeführt wird. Wie wenig die zitierten Aeußerungen
des offiziösen Blattes , dessen wirkliche Ansichten wiedergeben , beweist
eine Nachprüfung des fraglichen Leitartikels . Hierin kommt klar zum
Ausdruck , daß das Blatt gegenüber den gegebenen militärischen und po¬
litischen Realitäten von theoretischen Erörterungen auf der Konferenz
gar nichts erwartet . Es sagt :

„Wir meinen mit den : englischen Geschoßstminister Lloyd George,
daß es sich zunächst darum handelt, den Krieg zu gewinnen. Wollte
man für die Zeit nach dem Friedensschluß ein« Zollunion schaffen, um
der deutsch -österreichischen Zollunion einen Damm entgegenzusetzen , so
würde man den schlimmsten Fehler begehen , wir müssen vielmehr mit
allen Mitteln die Verwirklichung des deutsch-österreichischen Planes ver»
hindern, nämlich die Schaffung dieses Mitteleuropas . Geben wir uns
keinen Täuschungen hin . Die Frage ist eine Lebensfrage. Die Schaffung
dieses Mitteleuropas ist ein Hauptziel der Mittelmächte. Ist dieses
Ziel erreicht , so ist Deutschland Sieger . All« Zolltarife der Welt wer»
den dann nichts mehr daran ändern. Darum heißt es . durch den Krieg
selbst sich dieser Gründung zu widersetzen ."

Das Blatt weist dann auf Anzeichen hin . daß an diesem Plane
stetig gearbeitet werde , auf die große Ausdehnung des von den Mittel -
mächten besetzten Gebietes, auf den Balkanzug, die Fortsetzung der
Arbeiten an der Bagdadbahn und auf die Schriften deutscher Handels-
Politiker , wie von Liszt . Naumann , Helfferich . Das Blatt meint
schließlich, die Pariser Koyser.cnz werde einen ausgezeichneten Dienst
leisten , wenn sie in klarblickender Bescheidenheit anerkennen und aus-
spreche , daß das wesentliche des Weges, an dem sie arbeite , die Mittel
überstehe, über die sie verfügen könne . Zum Erfolge führe hier nur
Gewalt , und nicht Konferenz oder Zolltarife .

Auszug aus den Ttandssbüchern Karlsruhe .
Geburten .

8. Juni : Hilde, V . Rich . Maier , Gr . Bauinspektor . — 9 . Juni :
Karl Wilhelm , V . Karl Hch . Holstein, Bäcker ; Heinrich Otto , V . Otto
Näs, Schneider : Anna Elsa , V . Wilh . Bührer , Wagenführer . — 10.
Juni : Margarete Irmgard , V . Gust. Möllenberg , Betr .-Jng . ; Hilda
Maria , V . Jos . Dannenmeier , Heizer ; Friedrich Leopold, V . Fritz Ho»
nold , Modellschreiner: Friedrich Alexander . V . Karl Talinonlarmee ,
Metzger? Annemarie Mathilde Irene , V . Walter Lamerdin , Pfarrer ;
Anna , V . Peter Janz , Zementeur . — 11 . Juni : Elisabeth Amalie
Helene, V . Jakob Ficht, Prokurist .

Todesfälle .
12. Juni : Paula Rufs, Kontoristin , led ., alt 19 Jahre . — 15 .

Juni : Ludwig Güter , Kaufmann . Ehem ., alt 30 Jahre ; Anton Boh-
ner , Tagl . , Ehem. , alt 51 Jahre ; Valentin Kunz, Maurer , Ehem.,
alt 52 Jahre .

Beerdigungszeit und Trauerhaus erwachsener Verstorbenen.
Samstag , den 17. Juni . 3 Uhr : Ludwig Güter , Kaufmann ,

Borkftr. 27. — 6 Uhr : Adolf Schmitt , Oberstleutnant und Regts .-
Kommandeur , Feldart .-Regt . 53, von Hagenau , Elf.

1?%
Fallabona entfettet die

Haare rationell
auf trockenem

Wege, macht sie locker und leicht zu frisieren , verhin¬
dert Auflösen der Frisur , verleiht feinen Duft , reinigt
die Kopfhaut . Gesetzlich geschützt . Aerztlich empfohlen .
Dose zu M . 0 .80, 1 .50 und 2.50 bei Damenfriseuren , in
Parfiimerien . Nachahmungen weise man zurück . "" J

Institut Fecht Karlsruhe (Baden)
— Kriegstrasso 104 . —
: : : Telephon 3507 . : : :

Gegründet 1874 von Herrn Oberleutnant a . D . A . Fe cht .
Gründl . Vorbereitung für alle Examina , sowie Einjährige , Primareife ,
Abitur für alle Schulen und Frhnrichsxamen . — Seit Sept . 1914 best .
43 Einjährige . 3 Obersekund . , 14 Fähnriche , 13 Primaner , 5 Oberprim .
u. 1 Abiturient . HalbeJahreskurse . — Aufnahmejederz .— Prosp . grat .

Theater, Kunst und Wissenschaft .
„

= Badischer Äunstoerein Karlsruhe . Neu zugegangen Werke
fS

n : H . Dischler , Hinterzarten ; H . Heidner . München ; (Vogesen -
ftpft)

# Baden-Baden, 16 . Juni . Das Eroßherzogspaar besuchte am
t4,enst »g, den 13 . Juni die Ständige Kunstausstellung in der Lichten-
ej ;

c Allee . Die Höchsten Herrschaften wurden vom Geschäftsführer ,
u M . Orthmann , geführt und äußerten sich über die Vielseitigkeit

das schöne Arrangement der Ausstellung sehr befriedigt. Besonders
z? ?Ut war der Großherzog als Protektor der Ausstellung über die
»i», gelten ungewöhnlich zahlreichen Verkäufe , wodurch sich wohl

die große Bedeutung des gemeinnützigen Zweckes dienenden
ks K

is offenbart. Nach einundeinhalbstündigem Verweilen verliE^ roßherzogpaar die Ausstellung.
| <j

"-? 1 Heidelberg, 17. Juni . Wie das „Heidelberger Tageblatt "
®e^- Kirchenrat Dr . von Schubert einen Ruf an die Theolo-

Fakultät in Bonn als Nachfolger des nach Marburg versetzten
!S)tJ

'% is Hermelin ! erhalten , ©eh . Rat von Schubert , der aus
flw n stammt und zuerst 1891 außerordentlicher Professor für Kir -
i>! S?!chichte an der Universität in Straßburg und darauf Professor
%i »

mar ' " kt seit 1906 an der hiesigen Universität seine Lehr-
Ilhe» aus ' ^ auch ordentliches Mitglied der Badischen Histori-

Kommission . Ob er den Ruf nach Bonn annimmt , steht noch

München, 15. Juni . In dem Jahresbericht der Penstnnsanstalt
Journalisten und Schriftsteller wird mitgeteilt , daß trotz der

Lürade für die freien Schriftsteller und Journalisten
^ ^ iger gewordenen Wirtschaftslage , welche die Anstalt zu höheren

^ ngen für die Berufsgenossen nötigte , der Rechnungsabschluß
Nennenswerten Ueberschuß und erhöhten Durchschnittszinsfuß

Das Geschäftsjahr schloß mit einem Ueberschuß von S8 300
^ • Der Altersrentenfonds beträgt 1 MI 300 Mark , der Invali -"Ntenfond , 340 800 Mark , die Witwen » und Waisenrentenfonds^ Mark , die Zuschußfonds 420600 Mark .
"tclvf3 ®on der schweizerischen Grenze, 15. Juni . Nach einer Havas-

haben hervorragende spanische Persönlichkeiten die Kandidatur

Alsons XIII ., laut „Köln. Ztg." , für den diesjährigen Nobelfriedens - j tärflugzeuge in der Luft . Beide Flugzeuge wurden gänzlich zer -
preis vorgeschlagen. , trümmert . Die vier Flieger find tot.

Uermifchtes.
— Berlin , 17. Juni . Der Deutschen Schuhmachertag saßte gestern

den Beschluß, die Gründung eines Allgemeinen deutschen Schuhmacher -
Verbandes in die Wege zu leiten.

— Berlin , 17. Juni . Nach der „Voss. Ztg.
" wurde die Feuer-

wehr in später Nachtstunde nach dem Kaufhaus des Westens alar -
miert . Sie fand einen großen Teil der Lagerräume im Keller in
Brand und das ganze Gebäude verqualmt vor . Um Mitternacht
konnte die Gefahr als beseitigt gelten.

— Halle a . S ., 16. Juni . Ein ländlicher Besitz bei Wolmirstedt
hatte für seine Berliner Verwandten ein Schwein geschlachtet und
sandte nun die sorgfältig geräucherten schweren Schinken dorthin ab,
nachdem er sie in der Kiste mit Rücksicht auf das Ausfuhrverbot seines
5ireises als Kohlrüben deklariert hatte . Groß aber war das Erstaunen
der Berliner Familie , als sie in den vom Vetter gesandten Kisten tat -
sächlich nur Kohlrüben fanden . Briefe gingen sofort hin und her,
aber e- hat sich noch nicht aufhellen lassen , wo und wie die Schinken
ihre seltsame Verwandlung erfahren haben .

— Teuditz (b . Lützen ) , 16. Juni . Der Vahnarbeiter . Heisch tötete
seine Frau , seine Schwiegermutter und deren Mutter durch Messer -
stiche und Beilhiebe und durchschnitt sich Pulsadern und Hals . Die
Ursache war ein Zerwürfnis mit der Frau wegen einer gerichtlichen
Bestrafung .

^ Essen , 16. Juni . Der „Berl . Lok.-Anz.
" meldet von hier : In

Herford ist bei Eisenbahnarbeiten « in durch Holzpseiler gestütztes Ee-
wölbe eingestürzt. Drei Arbeiter wurden getötet , einer schwer verletzt.

WTB . St»?!*, 16. Zuni . (Meldung de ? Agenzia Stsfani .)
frzuvt friß ) 3 Uhr 25 Min . murd « in Rimini »nd Forli ein
starker Erdstoß verspürt . Es find keine Opfer zu beklagen .

WTB . Bern , 16 . Juni . Nach aus Frankreich vor ' « den
Meldungen erfolgte bei Luxnil ein Zusammenktoij zweie «: Äiili - i

Gerichtszeitung.
— Dresden , 16. Juni . Der vor einiger Zeit wegen Preisüber »

schreitung beim Schweinehandel zu 6000 M Geldstrafe verurteilt «
Viehhändler Hennig in Dohlen ist neuerdings wegen zu hoher Preis -
forderungen beim Kälberhandel zu 1 Monat Gefängnis und 1500 -«
Geldstrafe verurteilt worden . (B . T .)

— Kassel , 16. Juni . Der 83jährige Gutsbesitzer Rebelung aus
Heeringen im Eichsfeld ist wegen Verheimlichung großer Getreide»
oorräte und anderer Landesprodukte zu 15V00 Geldstrafe verur¬
teilt worden . (B . T .)

.Karlsruher Schwurgericht.
A Karlsruhe , 16 . Juni . Das Schwurgericht für das 3 . Vierteljahr

1916 wird am 3 . Juli zusammentreten. Folgende Geschworenen sind
dazu «rasgelost worden : Frohmüllec Christian , Fabrikschlosser , Durlach:
Mors Gustav. Privatmann , Baden,' Hütt Emil , Graveur , Bilfingen ;
Armand Karl , Wsinhändler , Pforzheim ; Hummel, Ortsbaurat , Karls -
ruhe ; Heiler II Simon , Landwirt und Krankenkassenrechner , Kirrlach;
Bcsenfelder Eugen, Baumaterialenhändler , Bruchsal ; Schuhmacher
Wilhelm , Privatmann , Menzingcn ; Brenner Friedrich, Privatmann ,
Steden ; Miist Adam, Bezirksbankkontrolleur, Durlachi Stäb Karl . Rat -
schreiber, Flehingen,' Machzll Jakob , Privatmann , Ettlingen ; Axtmmm
Joh . Adam, Landwirt u . Bürgermeister. Burbach; Bröstler Karl , Gast -
wirt , Bruchsal ; Maier Johann , Maurermeister , Kirrlach ; Bertsch Lud-
wig , Hofjuwelier, Karlsruhe ; Scherrer Franz , Schneidermeister, Bret -
tcn ; Wolf Josef, Fabrikdivektor, Oberhausen-Wag-häusel ; Beckh Adolf ,
Brauereibesitzer, Pforzheim ; Marquard Otto , Kaufmann , Oestringen;
Caske Friedrich, Oberingenieur , Karlsruhe ; Denning Jakob , Landwirt
und Eemeinderat , Wilferdingen ; Fietzler Georg Friedrich, Fabrikant,
Grötzingen; Früh Adolf , Gasthofbefitzer . Baden ; Maisch Florenz , Fa-
briiant , GaMena » ; Gärtner Stefan alt , Wurstfabrikant , Karlsruh « ;
Börnhausen Theodor, Blechnermeister, Malsch bei Ettlingen ; Hettler
Emil , Privatmann . Pforzheim ; Abetz Otto . Domänenrat , Karlsruhe ;
Lichtenfels , Fabrikant , Pj'orzheim.
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Kriegskalender 1915.
17 . Juni : Neue Niederlage der Engländer bei La Basi^e.

— Russische Angriffe am Ezymszaabschnitt zurückgeworfen . —
Weiteres erfolgreiches Fortschreiten der Verbündeten in Eali -
zien . — Italienische Angriffe bei Plava unter schweren Ber -
lüften abgewiesen. — Erfolgreiches Luftbombardement der
Nordostküste Englands durch Marineluftschiffe . — Aufruhr in
Moskau . — Belfort und Lun<?ville mit Bomben belegt . — Eng-
lands wirtschaftliche Bedrängnis steigt.

18. Zuni : Neue Mißerfolge der Franzosen und Engländer
bei Arras , in den Argonnen und bei Lllnevills ; der Nusien bei
Szawle und Kalwarja . — Die verbündeten Truppen erzielen
« eitere glänzende Erfolge in Galizien . — Schwer« Niederlage
der Italiener bei Plava , im Krn - und Plöckenaebiete. —
1610 000 Kriegsgefangene in Deutschland und Oesterreich-
Ungarn . — Albanien erbittet Italiens Hilfe gegen Serbien .

Perfonalnachrichten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps.

Befördert : zum Oberstleutnant : der Major Flaischlen b . Stab -
V. Stell » . 88. Ins .-Brig . L«dge, Fähnr . i Drag . -'h . Nr . Zt . zum Leuin .
vorläufig ohne Patent : Nocholl , Unt«rosfz. im Drag . R . Nr . 21 . zum
firfilmnch; zu Oberleutnants : die Leutnants der Reserve : Schatz
d . Fußart .-Regts . Nr . 14 (RatiborZ . jetzt im Ers. 33 . fc«s genannten
Steffis . ; Holthusen b . Drag . Regts . Nr . 2<1 (I Hamburg ) . jet>t im
Futzart . 5t . Nr . 18 ; zum Leutnant d . Res . d . Fafeiut . : der Offizier¬
aspirant Schall (Karlsruhe ) , jetzt im Vatl . d . Ref . Flchart .'Regts .
Nr . 1ä .

flüchten wollte , konnte wieder ergriffen und ins Lager zurück- j
gebracht werden. ( <5 . © . Ä.)

Kadische Mzronik .
A Sarloch , 1 <5. Juni . Das R «sit»-nz- Tl >eate ? im „Grünen Hof"

hat für Sonntag , 1K . Juni , ein hervorragendes Filmschauspiel auf
de« Spielplan : , ,Spineins letztes Keucht" ( Tragödie in fünf Akren) .
Ferner sind die Dramen vorgesehen : „Die Tafelrunde "

, „Zermalmt "
,

„Mütterchen " und „Der gestohlene halbe Kroschen"
. sowie einige hei -

tere Humoresken , eine herrliche Naturaufnahme einer „Fahrt auf dem
Panamakanal " und die neuesten Kriegsbilder .

: : Ettlingen . 17. Juni . Die Ladisch« Landwirtschaftst - Mme-
wird in der Nähe des hiesigen Staatsbahnhofs eine Obstverwertunga -

einrichtvng größeren Umfang ? schaffen, i# welcher täglich gegen MW
Zentner Obst ohne Zucker fachgemäß verarbeitet werden sollen .

) »( Mannheim , 17. Juni . Als Negenftiick zu dem frechen Dieb -
stahl eines „möblierten Herrn "

, der nachts fast das ganze Zimme, .
ausräumt « , berichtet der Polizeibericht , daß sich in «wem Haus« der
Riedfeldstrahe ein angeblicher Anton Schl«mm mit Frau und einem
4jährigen Knaben einmietet « , der, während die Vermieterin einig «
Tage verreist war , in der Wohnung einen Diebstahl ausführte und
außer Nargeld , einer Damenuhr , «iner Uhrkett« und 2 Ringen , auch
2 Sparkassenbücher stahl . Von diesen hob er dann bei der Sparkasse
750 Jl ab .

Tauberbischosshei « , 18. Juni . Prinz Max von Raden weilte
heut « ix uns«r«r Stadt zum Besuch d« r hier liegenden Verwundeten .
Diese hatten meist bei Verdun gekämpft . Er erkundigte sich bei jeden:
über die Art der Verwundung und über die zahlreichen Auszeich -
nungin .

( !) Kehl , 17 . Zuni . Hier wurde ein l ? iähriger Bursch« aus Lud-
wigsiiurg bei Stuttgart «on der Gendarmerie aufgegriffen . Der
Bursche war von Zuhausedavongelaufen , um seinen Bruder in Reims
zu besuchen.

qL. Freiburg , 17. Juni . Der Bürgerauoschuh befaßte sich in
seiner letzten Sitzung zunächst mit der Beteiligung der Stadt
an der Hypothektn-Sichergenossenschaft des Freiburger Grund -
und Hausbesitzervereins. Einem Antrag des Obmanns des
geschäftsleitenden Vorstandes Rechtsanmalt Kopf entsprechend
wurde die ganze Vorlage an eine 18gliedrige Kommission »er¬
wiesen , die sich mit der Angelegenheit nochmals eingehend be-
schäftigen soll. Zu einer längeren Aussprache kam es bei der
Vorlage über die Erhebung einer Lustbarkeitssteuer. Gegen
diese sprachen die Redner der sozialdemokratischen Fraktion .
Schlichlich wurde die Einführung einer Lustbarkeitssteuer mit
allen gegen 1 ? Stimmen genehmigt . Sodann stimmte der Bür -
gerausschuß noch dem Wiederaufbau der kürzlich durch Feuer
teilweise zerstörten Oberrealschule und der Erbauung von
Eigenheimen im Dreisamtal zu .

• X Radolfzell , lfi . Juni . Der am Pfingftsonntag auf dem hiesi-

gen Bahnhof beim Aufspringen auf « inen fahrenden Eisenbahnzug
verunglückt« Landswrminann Alfred Schiller ist im hiesigen Kranken -
Haus seinen Verletzungen erlegen .

X Villingen . 16 . Zuni . Lei einem Fluchtversuch , den

gestern abend gegen 0 Uhr ein im hiesigen Offiziers -Gefangenen -
lager untergebrachter russischer Oberleutnant unternahm , gab
der Posten auf den Flüchtenden einen scharfen Schuß ab . der
ihn tötete . Ein atlderer russischer Offizier , der ebenfalls

Aus der Mestdenz .

Bringt >»ie Lebensmittel auf de « Marie .
— Karlsruhe . 17 . Juni . Man schreibt uns : Der schänd-

liche Aushungerungsplan unserer Feinde wird nicht gelingen,
wenn alle Volksgenossen sich des Ernstes der Lage und der sich
daraus für den Einzelnen ergebenden Pflichten bewußt sind.
Dem Ganzen dienen , — das sei für jeden oberstes Gesetz . Dazu
gehört vor allem , daß kein Nahrungsmittel zurückgehalten oder
nicht seinem Zweck entsprechend voll ausgenützt wird und schließ-
lich verdirbt . Alles muß auf den Markt gebracht und richtig
verwertet werden . Jetzt stehen wir am Beginn der Obsternte.
Di« ist besonders wichtig für unsere Volksernährung , doppelt
wichtig für uns in Süddeutschlcmd , die wir schon in Friedens -
zeiten an einen größeren Obstverbrauch gewohnt waren .

Darum : Heraus mit dem Obst auf den Markt ! Jetzt darf
es weder für den Erzeuger , noch für den Händler kleinliche
Rücksichten auf den Geld-vorteil geben . Ob er ein paar Pfennige
mehr oder weniger verdient , was liegt daran ? Es geht jetzt
um Höheres. Wer in den jetzigen Zeiten etwa Kirschen am
Baum zu Grunde geh«n lassen wollte , weil ihm die von den
Sachverständigen festgesetzten Höchstpreise nicht hoch genug sind,
hilft unseren Feinden und begeht damit Landesverrat .

Wir können nicht glauben , daß Deutsche einer derartigen
Handlung sähig sind . An Arbeitskräften zur Einbringung der
Kirscheneente fehlt es nicht , denn wie wir hören , haben die
Militärbehörden angesichts der Wichtigkeit der Obsternte für
unsere Volksernährung angeordnet , daß die Truppenteile , so-
weit es die dienstlichen Rücksichten gestatten , den Landwirten
Mannschaften als Hilfskräfte zur Verfügung stellen . Man
wende sich mit entsprechendenGesuchen an die Garnisonkomman -
dos, welche die Zuteilung der Mannschaften veranlassen werden.

Also nochmals: Heraus mit allen Lebensmitteln und Be-
darfsgegenständen auf den Markt , heraus vor allem auch mit
dem leicht verderblichen Obst !

Karlsruhe , den 17. Zuni .

$ S . £ . H. Int Crotzherzog hörte gestern di » Vorträge des
Geheimen Legationsrats Dr . SeyS , des Ministers Dr . Rhein -
Reifet und des Geheimerats Dr . Freiherrn von Babs .

<? Nachruf. Im Anzeigenteil der Freitag -Abendausgabe
der „Badischen Presse widmet Kontreadmiral Boedicker , de?
Führe ? einer Aufklärungsgruppe , den Helden S . M . S . „Wie»,
baden" , die in der Seeschlacht am 31 . Mai den Tod gefunden,
einen herzlichen Nachruf, den jede? mit innerer Teilnahme
gelesen haben wird . In besonderen Worten der Anerkennung
wird dabei des Kommandanten der „Wiesbaden " gedacht , des
Kapitäns zur See Fritz Reih , der ein geborener Karlsruher
war . Kapitän z. S . Fritz Reiß, Sohn des verstorbenen Ko-m-
merzienrats Reiß , Präsidenten der landnnrt schaftlirtjeit Genos¬
senschaften, war mit dem Eisernen Kreuz Erster und Zweiter
Klasse ausgezeichnet.

— Aus Strecke Maxau —Karlsruhe verkehrt vom Sonntag ,
den 1 ?!. Zuni an täglich der neu « Personenzug 1Ä4Q wie folgt : Maxau
ab 9.54 , Knielingen ab 10 .00 , Karlsruhe - Mühlburg ab 10.05 , Karls¬

ruhe an 10.13 Uhr .
X Die Verabreichung alkoholischer betränke auf den Bahnsteigen .

Di « Generaldirektion der Badischen Eisenbahnen hat die Verab -

reichung alkoholischer Getränke , ausgenommen Schnäpse jeder Arl

(alle Spirituosen einschließlich der sogen , besseren Liköre. Rum und
Arrak ohne Zusatz von Zucker ) , auf den Bahnsteigen und an den Zügen
wieder gestattet . Das Verbat des Verkaufs von Schnaps an jeder-
mann , also auch an das Zwilpublikum und von alkoholischen Ge-
tränken aller Art an die geschlossenen Militärtransporte bleibt nach
wie vor bestehen.

Der kalte Zuni isik und 1871. In der „Schwetzinger Zeitz .
"

wird darauf »erwiesen , dag der Juni 1871 ähnlich kalt war . wie die
verflossene erste Hälfte des Juni in diesem Iah « . Dem kalten Juni
1871 salzte aber dann im Juli und August herrliches Sammerwetter .
Hoffentlich ist es in diesem Jahr gervde so.

) ( Zur Statu rxeschicht« der hohen Preise . Ein « Firma in einer

g >j>ßel« n württ «mbcrgischcn Stadt «rhielt vor kurzem ein Faß mit 150
Kilo Pflanzenfett von der Kniegsabrechnungsstell « der Seifen - und
Srearinfabriken in Berlin zum Preis« von 460 Mark für 100 Kilo . Da
es die Firma interessierte, wi« dieser hohe Preis entstanden ist, erkun¬

digt« sie sich bei dem ihr zufällig bekannten früheren Besitzer des Pflan¬
zenfetts . wobei sich nach einer der „Franks. Ztg ." zugegangenen Zu-

schrift folgendes ergab : Der ursprüngliche Besitzer des genau bezeich -
mt ?n Faxes Pflanzenfett hatte im Mai ISIS für 100 Kilo 17?. Mark
an seinen Lieferanten bezahlt . Als im November 1915 die Fet !« be -

schlagnahmt wurden , «rhielt er von der Kriegsabrechnungsstelle 275
Mark ausbezahlt . Die Abrechnungsstelle lieferte es rat « vor Kurzem

Das Hal
'
z bev gtr

Litauischer Bauernroman von Guido Kreutzer .
Alle Rechte borbehalten . Copyright 1915 by Carl Duncker . Bertin .

(67. Fortsetzung .)
Der Oberförster trat hastig zur Seite ; der Klaftermeister

hatte recht. Zwei Sekunden später hielt er die vom Frühtau
uberfeuchtete Waffe in de? Hand.

Kopfschüttelnd las er den eingeprägten Fabriksremyel.
„Eine amerikanische Savagebüchse! Hier in der Gegend

führt doch meines Wissens kein Mensch solch ein Gewehr?"

„Das ist dem jungen Brackmann seine Flirrt !" sagte der
Klastermeister gelassen .

Die beiden anderen riß es wie mit brutaler Faust herum
zu dem Mann , der ruhig hinter ihnen stand.

„Jurkutat — was reden Sie da ? !"

„Mensch — Sie sind wohl total von Gott »erlassen?"

„Wenn ich doch das Gewehr kenn , Herr Leutnant ! " . . .
beharrte der Alte mit ruhig sachlichem Lächeln . . . „Nämlich
Herr Graf — der alte Brackmann hat mal vor Ävochen ein
paar Festmeter Langholz holen ; und ich bin bei ihm gewesen in
der Sach. Da Hab ich die Flint im Gewehrschrank gesehen und
sie mir zeigen lassen , weil keiner hier bei uns eine solche hat .
Nu kenn ich sie doch auch.

"

Klaus Hallwörde schössen die Gcbaicken wirr durchs Ge -
Hirn. Er fand sich nicht mehr zurecht . Plötzlich sah er die
Augen seines Schwagers ernst und mit ruhigem Ausdruck auf
sich ruhen . Da nahm er sich gewaltsam zusammen und sagte
schwer atmend : —

„Sie müssen sich irren !"

„Ich irr mich nickst. Herr Leutnant !"

„Bielleicht Verwechslung mit einer ähnlichen Waffe .
"

„Die Flint da. die der Herr Graf in de? Hand hält !"

Der Oberförster griff noch einmal ein.
„Jurkutat ' überlegen Sie sich jedes Wort ; unbedachte

Aeußerungen können leicht verhängnisvoll sein .
"

Der breite behäbige Mann war seiner Sache sicher .
„Herr Graf , ich Hab noch kein Dimmelchen Schnapp heute

getrunken . Ich möcht auch einen Menschen nicht ins Unglück
bringen . . . aber das i s doch dem Jungherrn von Brackhof
sein « Flint ! ! "

Sein Vorgesetzter strafft« sich hoch .
„Weiteres Parlamentieren bleibt ja vorläufig zwecklos. —

Klaus , du begleitest mich wohl zur Oberförsterei . Ich muß dich
auch bitten , dich vorläufig zu meiner Verfügung zu halten ,
bis die Gerichtskommission da ist ."

»Mein Dienst . . .
"

„Wir schicken sofort meinen Sekretär mit ausführlicher
Meldung an den Kommandeur , daß er dich heute vom Dienst
entbindet ; in diesem Sonderfall muß es schon einmal gehen .

"

„Jurkutat , Sie bleiben als Wache hier , bis wir wieder
herauskommen . Zweit Frühstück und Mittag bringt Ihnen
ein Marjell bis da drüben zum Gestell ; aber lassen Sie sie auf
keinen Fall heran .

"

„Jawoll , Herr Graf !"

Der Grenadier hatte sich neben seinen Schwager auf seinen
Vordersitz geschwungen . Der Vorarbeiter hielt den Eobwallach
der mit langem Halse hinterhertrabte , am Trensenzügel.

Die beiden Herren schwiegen lange ; schließlich begütigte
der Graf unterdrückt : —•

an di« Firma in Württemberg um 460 Mark. Sie hat also in der

Zeit vom 4 Januar 1910 bis Ende Mai «inen Reingewinn von 185
Mark an j« 100 Kilo . So entstehen di« hohen Preise ,

--- Konzert im Stadtgarten bezw . in der Festhalle . Auf das am

Sonntag , den 18. ds . Mts . , nachmittags von 4—7 Uhr bei schönem
Retter im Stadtgarten , bei ungünstiger Mitteilung in der Festhallc
stattfindende Konzert der Feuerwehr - und Bürgerkapelle wird hiermn
nochmals aufmerksam gemacht. Näheres im Anzeigenteil .

= Palast - Theater , Herrenstr . 11 , bringt in seinem n«uen Pro »

gramm vom 17. bis einschl. 20 . Juni herrliche' Bilder aus dem Kongo«

staat ; feiner die Reuesten Kriegsberichte von den sämtlichen Fronte ».

„Herr Pipp und sein Flirt "
ist eine reizende Komöde in 1 Akt. „Fräu »

lein Pupp « — Meine Fr « .'.'' ein seltsames Lustspiel in 2 Akten.

Lisi? Rebuschka spielt in dem mit herrlichen Naturaufnahmen ver-

sehenen Drama „Der Tod in den Bergen " die Hauptrolle .

Mitinillsyen tu 6rr fcarlsrnlirr StadiratsSbenk
vom 15 . Juni 1916 .

Groszherzozs -Eeburtstagsfeie ?. Zur Feier des Geburtsta »
ges des Großherzogs wird die Stadtgartenkommission Sonntag ,
den 9 . Juli , bei günstiger Witterung im Stadtgarten unter
Mitwirkung von Sängerchören ein Festkonzert veranstalten ,
dessen Reinerträgnis zur Beschaffung von Liebesgaben für fx»'
dische Truppen bestimmt ist.

Ehrengaben für bedürftige Veteranen . Im diesjährige «
Gemeindevoranschlag ist wieder ein Betrag von 10 OVO Marl
zu Ehrengaben an bedürftige Veteranen von 1870/71 vor»
gesehen . Di« Gaben sollen auf den Geburtstag des Großher»

(9 . Juli ) verteilt werden.
Lebensmittelversorgung . Um den übermäßigen ZudrallS

von Käufern zu einzelnen Verkaufsstellen und Geschäften künf»

ttghin zu vermeiden , und die möglichst gleichmäßige Verteilung
der Maren unter die Bevölkerung sicherzustellen , soll ähnlich
wie für Brot , Mehl und Fleisch auch für Butter und Eier , sowie
die wichtigeren sonstigen Lebensmittel neben der Rationierung
durch das Lebensmittelheft der Kundenzwang eingeführt wer-
den . Die näheren Bestimmungen hierüber werden durch be«
sonder « Veröffentlichungen bekanntgegeben werden.

Gasversorzung . Um nach Stillegung des Gaswerks I die Gasoer-

soogung des westlichen Stadtteils mit dem erforderlichen Druck durchaus
sicherzustellen , ist «in« zweite Gasfördermaschine nötig , deren Ansch«!'

fung beschloss«n wird .
Kütewmschlagstel !« bei« Weftbah?ch»f. Auf dem Lagerplatz

städtischen Tiefi -avamts beim Westbahnhof sollen Einrichtungen aetOT»

fcn werden , die den Umschlag von Güterwagen der Karls : l̂her Lokal '

bahnen uns der Etrahenbahn auf die Staatsbahn (Station Westbabn-

Hof) und umgekehrt «rmLglichen.
Entwendung von Grlo «*>» Mänzgasmessern . Der Stadtrat W

unterm 28. Marz d . I . gegen einen hiesigen Taglöhner , der in eine^
Häuf« de: Leffwg -Strahe einen Müirzgasmesier erbrochen und ®e®

daraus entwendet hat . Strafantrag wegen Diebstahls gestellt . Naw

Mitteilung Erofch . Staatsanwaltschaft ist derselbe durch Urteil der

Stmflamm «? Grohh. Landgericht Karlsruh « vom 12. Mai d . I . roege"

schweren und einfacher Diebstahls unter Einrechnung des Urteils ***

Schöffengerichts Heidelberg vom Mai 1016 zu einer GesamtJesängniS'

strafe von 5 Monaten , verurteilt worden . Das Urteil ist rechtskräst̂
DanNagung . D«r Stadtrat dankt dem Nadischen Verband gemein?

nütziger Bauvereinigungen für die Einladung zu feiner am 18 . JuNl
stattfindenden Hauptv«rsamnllung und zu : Besichtigung d«r Kleinw ^ '

nunzrausstellung des Land«swohnunzsvereins . dem Herrn Bildhauer
Wilhelm Sm :«r für Überweisung eines von ihm modellierten .
Steinyeug ausg «fllhr !«n Flachbildnisses des verstorbenen Kunstmalers
Viktor Roman an di« städtischen Sammlimgen und dem Herrn Lenin«"*

d . Ref . Lang für Uobe : weisung einiger Abzüge von einer Abbildung ^

Proszeniums des deutschen Theaters in der Ehampagn « für die stndtis
"

Sammlung von Krie ?Lerinnennrg«n ^ ^

Wasserstand des Rheins .
Sch« 5eri » ses , 17 . In »: morgens 6 Uhr 3,02 m ( HW 3,10
Kehl , 17 . Juni nwrgenS 6 Uhr 3,88 m ( 16. Juni 4,03 m )

17 . Juni morgen ? 6 Ubr 5,36 m ( IG . J »» i 6,03 m)
Mannheim . 17 . Juni morgens 6 Uhr 5,57 m ( 16 . Zum 5 ,73 » '

Oerynikgungs - und Versins - Anzeiger .

Sanistag den 17. Juni ^
Kiusm . Berein s. toübl . Angestellte . 8 1/» U . : Dortrag in der Eintrat '

Berlin der Wa- enagentcn . g Uhr : Monatsversg . Kaffee Hildenbran̂
'

Unübertroffen
in semer rasa'
und vorzüglich

WirfcunSv

PsFääagegS l »Mt B . { Sä
'

S} Ä

führt te *ii >i <u " j -.'dcr Schale , auch Damen ; zum t ' iniäf " !
i Primaner- ui

'
nl t 'ilfamr . - Kx . Un'.err . individuell . Kl <*«n

l'en ? ionat mit - Awschlnss . — Preise müssigj
Prosp. Ii. Refer. frei .

. .Nicht so verstört sein , Klaus . Zugegeben
einem nach Lage der Dinge wahnwitzige Vermutungen
drängen . Aber man darf seiner Phantasie nicht so gefährl' r

Spielraum lassen !" «net®
„Das tue ich ja auch gar nicht" . . . versetzte der

in dumpfem Brüten . . . „Bloß dein Klastermeister ist
und redet einem mit seiner verdammten Ruhe die irrsinn ^gl

Möglichkeiten ein .
"

< -ide"
„Vielleicht täuscht ihn doch eine Aehnlichkeit der

ÄZafien .
"

Da riß der Leutnant van Hallwörde jählings den
hoch .

„Und wenn sie ihn nicht täuscht? ! "
^ . aTltc

Der Aeltere hielt die Lippen zusammengepreßt, N ^
auf die beiden Ostpreußen, die scharf im Zügel gingen. > ^
ihm wieder die Stimme , die sich nicht in der Gewalt ha * ' ^

„Wenn di« Büchse hier wirklich Heinz Brackma "

hört ?"
. , . rt #

„Klaus , sei doch vernünftig
1

Arm fallen ?"

„Nein " - .
tigem Grimm : — „Daß sich die Hunde immer wieder am

Spur legen ! Er will dach nichts weiter von euch , als .tf *

ihn endlich ruhig arbeiten laßt ! Ist denn das zuviel ver ^
Darauf antwortete der Aeltere nicht mehr . Und ^ se

gen , bis der Wagen in die Torfahrt einbog und vor dem

Ijtfclt. x rt
Da entschuldigte sich der Graf für ein paar

sofort das Telegramm an die Staatsanwaltschaft ams

und die sonstigen erforderlichen Maßnahmen zu tren ^

(Fortsetzung folgt.)

darf ich dem Gericht

und nach einer Weile nur noch in
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Kaffee Odeon .
T^ , ich

mMWap0Rd abends Tonkünstler - Konzert .
Eigene Konditorei . Billard - Akademie .

EtMMten bei « , ^ tfthalle .
Sonntag , den 18 . Inn ! 1SIG , nachmittags von 4—7 Nhr:

KONZERT
ausgeführt von der Feuerwehr - u . Pürger »Kavello unter derLeitung deS Herrn Militär -Obermusikmeisters a. D . H. Liese.

Inhaber tum Stadtgarten - Iahreskarten
und von Kartenbeften , sowie Soldaten
vom Feldwebel abwärts 30 jsonstige Personen 60 „jKinder unter 10 Jahren die Hälfte .

Programm 10 Pfg . 6605Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt.Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert in der
Festhalle statt.

ßinlrili :

Arbeiter -Mdmgs -Berein (E. V .
Montag . 19. Juni , abends 8 '/, Uhr. im Saale unseresHauses , Wilhelmstraße >4 :

Bortrag mit(Lichtbildern) :
„Neue Bilder vom Weitkriege ".

Der Besuch ist unentgeltlich . Gäste sind willkommen.
6581 Der Vorstand .

rKaffee
Bauer .

Jeden abend und Sonntag nachmittag :

KünstSer-fConzerte
Kapeiimelster Casella . 6102 .4 .3

Iöüfere tj andelsscftiile S ircnneim Tech ( ^ ürtt . )
Institut L Ranges für Handelswissenscbaflen u. Sprachen .Rasche und sichere Vorbereitung zum Einjährigen -Examen
(auch für Volksschüler ). Prospekte u . Referenzen frei durch
2324a Direktor Alieimer .

Neuaufnahme : I . JuSi 1010 .

Wte Sctineifler -HisaSemie
jetzt KaiserstraBe 175 .

Erstkl . Ausbildung in Zuschneiden . Praktisches Arbeiten .
Zuschneide - und Nähkursefür Privat -Bedarf . Die Damen
arbeiten für sich , auch für einzelne Stunden . Schnitt¬
muster nach Maß. Beste Empfehlungen. 6428.2.2

1 Photo -Apparat
mit Zubehör und Lehrbuch ,

ca . 200 000 im Gebrauch. Jedermannkann sofort Aufnahme machen . Vor-
züaliche Bilder . Garantie Zurück-
nähme . Sendungen ins Feld nur
gegen Einsendung de? Betrages . —

Viele Anerkennungen . 2237a
Foto-Fisiske , Halle-S.,

Richard Wagnerstr . SS.

IL
in naturgetreuerbester Ausführung .

Spezialität in Hirsch -, Wildschwein - und
Behköpfen . — ( >erlicn , sowie Anfertigen

von Fellteppichen jeder Art .
Aufsetzen und Bleichen von Geweihen

besorgen billigst . (3284.6 .2
Max Hummel Söhne ? Tierpräparatorium,

Karlsruhe i . B . ErbprinzenstraBe 3 . Telephon 3718 .

SrfeWImiiäae

Vom 17 . bis einschl. 20 . Juni 1916 .
ImmijniiitumuniimmiifiitmiiiuiiuufluiMiifiiuiifiiam]

Pa ? Tod
inden Bergen

Drama in drei Akten .
In der Hauptrolle :

B2Q339

Fr ! . Lissy Neboschfra .
iiiimuimmnmttfitiiHsmtimvMitiiimiiiHiimrstmuiiiitMmmmmiii

Friuiein Puppe—
Meine Frau
Lustspiel in zwei Akten .

ndiiniiimtaiiniatfii

Kriegsberichte .

PaiafMMr , Ä

Zum gefl . Besuche ladet ergebenst ein
Die Direktion : Friedrich Schulten .

MSer - NMer « .
Am Mittwoch , den LI. JunilSIG . vormittags von i> Uhr

und nachmittags von 2 Uhr
an . findet im VersteigeruugS -
lokal des Leihhauses : Schwa-
nenstrahe 6 , II. Stock , die
öffentliche Versteigerun gder verfallenen Pfänder
9h>. 19932 bis mit Nr . SS04L
gegen Barzahlung statt.Das Versteigernngslokal wird' /» Stunde vor Versteigerungs¬
beginn geöffnet ^ 5721 .2.2Die ftnffe bleibt am Ver -
steigerungstagc . sowie am
Nachmittag des vorder-
gehenden Tages geschlossen .

Karlsruhe , den 10. Juni 1916.
städtische Pfandleihkasfe .

Bekanntmachung.
Infolge vielfacher irriger Auffassungen wird darauf hingewiesen , daß der

Verkauf aller Waren in allen Mteilungen

bis zum 1 . August wie bisher erfolgen kann.
Ab 1 . August dürfen die noch näher zu bezeichnenden Artikel nur gegen

Bezugsscheine — vielfach Kleiderkarte genannt — abgegeben werden . bb04

Versteigerung
von

taeileo iinö Mmrf -
Allgen.

Das Grofth. Hofforst- und
Jagdamt Karlsruhe ver
steigert
Dienstag , den 37 . Junid . J ..

vormittags 10 Uhr.
im Schlößchen des Grossh.
Fasauengartens gegen Bar-
Zahlung :
140° Stück schädelechte Dam

bock-Geweihe.
80 Pfund Edelhirschstangen,

600 Pfund Damschaufeln
in geeigneten Losen .

Die Geweihe und Stangen
können am Montag , de» 26.
Juni , von 9 — 12 und 2—5 Uhr,
sowie am Versteigerungstage
von 8 Ubr an eingesehen
werden. 6579 .3.1

Aahrms -

Versteigerung .
Dienstag , den 26. Juni ,

nachmittags 2 Uhr beginnend ,werden im Auftrag im Aul-
tionSlokal . Ziihringerstr . 29.
gegen bar versteigert:

Persische Vorhänge , 1 antike
Schreibkommode m, Aufsat, .
1 Nähtisch, 1 Diwan , 2
Stühle . 1 eint. Schrank. 1
Küchenherb. 1 Aquarium.
Etagere. Borhänge . Weiß -
zeug . Fellvorlage , Herren ,
und Damenklcider, Hüte u.
Schuhe . 1 Zuber . 2 Wein ,
fnsser. 1 Dezimalwage, 1
Türschließer und sonstiger
Hausrat ,

wozu Liebhaber höflichst ein¬
ladet 6600
S . Hischmann. Auktionsgesch ..

gähringerstraße 29.

Buchhaltung.
SlljreibMslh .-. SjeügMMe -,
Schön schreib - Unterricht,
kansmiisnischeZ Rechnen
wird mit garantiertem Erfolg
erteilt . — Anmeldungen an
Lehrer Strauß . Kronen-
straße 15 , HI . » 19989.2 .2

Fabrikanten
Geschäftsleiter . Techniker ,
u. Kaufleute müssen sieh

8
™ die treffend und klar ge¬

schrieben . Abhandlungen" über : „Deutschlandsneue
Wirtschaftslage" von Dr.
J . B . Loritz . (2. Vor. der
Deutsch -Bulgarisch . Ges. )
nulzbarmachen. Die Auf¬
sätze erscheinen im „Süd¬
deutschen Industrieblatt "
Stuttgart 7. Zeitschrift für
Fabrikbetrieb , Industrie u.

Handelsförderung .
Probe -No. u. Referenzen

bereitwilligst, ^ a
® » e » e «iO (®e ©®©®» o « ®s

MoöeHaus kaifeestr. 145*
Mon

□ L .
ntag . d

z. Tr.
den 19 . Tl . 16 .' !„9 CJhr.

Mittwoeh , den SI . Tl . 16 .nacimi . 4 rhr
Sehw . —Q .

Ell Ittels - 9. MH
auch über die Straße ). SS,«*»JW. Penü . Belfortstr . 8 . J.
Möbel - Reparaturen
sowie Nmbeizenu . Aufpolieren
besorgt billig u . gut B1L3I8
Möbelschreinerei Bnchstr . 73.

Ankerkaiken ,ein Posten, billig abzugeben .Bindefelds Gelegenheitskauf,BLQIttQ Kaiierstr. »8 . 2 .2

Die Abteilung Ii
des Bad. Frauenvereins

nimmt
öreWrige 6töu!erinnen
unentgeltlich auf . Auskunfterteilt die Leiterin der Kripve.Baumeisterstrasie 5 . 6361*

ßmpsehlNjl .
Unterzeichneter empfiehlt

gestickte Kleider .
Roben , Blusen

zu billigen Preisen .
°

Auf Wunsch werdendieselben
gleich angefertigt . 2320357
Antlewih . Zähringerftr . SO,

/W.
AwucVaMVil »

"'afti-ifivt«!

ZlliiilldWes Heidekraut
fürStreu », Pack- u.Futter -
zwecke geeignet , liefert
preiswert in Waggon-
ladungen franeo jeder
Bahnstation . 2257al4 .4

Meier Kleeblatt , Seligen¬
stadt b. Frankfurt a . M.

' Nll sihiMche
bekchlagnahmefrei. kaust B'«" '
u Kl ^ ftPr Telephon 3722 .(! ■ niuliGii Wnidbornstr . 8.

Für Zuckerkranke, •§$
Wie ich meinen Zucker los

wurdeund wieder arbeitsfähig bin,teile ich aus Dankbarkeit unent¬
geltlich iedem Zuckerkranken mit
Ferd . Hessel I . , Mstzaer,

Rheinböllen, Reg. - Bez . Koblenz.

Gummimäntel !
Gelegenheitskauf bei tNloher'Warfarafenftr . 3.

»st voller Ersatz für
Apfelmost

Flasche zu 100 Liter
M. 3 . 60

Flasche zu 150 Liter
M. ** .80

A .Zapf , Zeül . a . H.
(Baden )

?fi |

vi m
Apothek .Welbhäusers (ges. gesch .)
T fjfiaiTä » Tabletten
mild,schmerzlos u.sicherwirkendÄbflihr -
n .Bfotreinigungsmittel . Pr. ,4t 1.30.
Alleinverkauf u. Postversand für
Karlsruhe : GroBherzont . Hofapo
!heke . KaiserstraSe 201. 618.1

Absatz-
Ferkel ,
langgestreckt , breitbuckelig mit
Schlappohren , prima Tiere ,
vorzüglich geeignet zur Zucht
und Schnellniast . sehr gute
Fresser, offeriere freibleibend
ca . 8 Wochen alt jt 45 1 per
. 10 .. „ M 50 [ Stück
» 12 „ „ J , 55 I ab
. 14 „ „ Jl 60 J hier .

Läufer nicht unter GO Pfund
Jt 1 .70 p . Pfd . ab hier . Ä,ch -
nahmebersand . Die Schweine
kommen direkt vom Züchter
u . werden vor Absenkung vom
beamteten Tierarzt untersucht
Viele Dankschreiben und Nach '
bestellungen. Fritz Kdpnonberg,Viehversd. Marburg, Westf. 15l,a

Beschlagnahmefr . Metalle ,
Eisen , Papier , Flaschen,Mm> » e. AM
Gebisse , Kellerkram kauft
Feuerstein , Waldhorn »

30 .15 strafte « 18122

naii-BWe JUIDBI
*

5D. W. « . SS. fSeteitt
Sfierr . u. uagar . Bat . unoem .

Jedrr Iein «i» .Rcp ->-
ralnir ! Li « nöl ?t
Steppstich « rvle
eine Nilhmasch .
Größte Erfindung ,
uw Leder , Felle .
Leinwand usw . mit
der Hand zu nähen .
RnmAepariei -envoa
Schuhen , Geschirr .,
Sätteln , Segeln ,

Zelten usw . Prei »
» . St . auj Wetall
mit Z verschiedenen
Nadeln und Faden

Mk . 3 . ZV
unterNachu . Porto Verpack , frei .

Ständig viele Anerkennungen .
Bitte beim Ankauf zu beachten :
Die Ahle »Surotl " ist stets aus
Metall , ist »im « »begrenzt . Dauer »
haftigteit und unübertreffliche ,
Original - Fabrikat , kann deshalb
niemals mit wertlosen , hölzernen
und billigen Nachahmungen ver »

gliÄe » uierden !
F . Gtibl . München

LUtdwurmstraße 3 .

Dameu nnd . fluleu . diskr. Äuf-
nabme. Fr . Klsinlians, Hebamme
Fasanenftr. 2, Ecke Äaiserjtr .

Großherzogliches Hosthekter z« Karlsruhe.
Samstag , den 17. Juni IMG.

68 . Vorstellung der Abt . A (rote Karten ).
Dio Jungfrau von Grlsans .

Trauerspiel in fünf Akten , nebst einem Vorspiele, von
Schiller. — Regie : Otto Kien scher f .

Personen :
Karl d . Siebente , König vLrankreich
Konigin Jsabeau , seine ütfutter . .
Agnes Sorel , feine Geliebte . . .
Philipp d . Gute . Serzog v. Burgund
Graf Dunois . Bastard von Orleans
Königliche Offiziere : La Hire . .

Duchatel
Erzbifchof von ^ Reim '' . . . . . Karl Dapper." ItWtltnJl fSirtffff i »»n

Ewald Schindler .Marie Frauenoorfer .
Brunhilt Äowalt.
Baul Paschen.
Fritz Herz.
Rudolf Effek.
OSkar Hugelmann .

Ehatillon , ein burguiTd . Ritter
Raoul , ein lothringischer Ritter . .
Talbot . Feldherr der England « : .
Englische Anführer : Lionel . . .

Fastolf
Montgomer»
Ein englischer Herold
Ein Ratsherr von Orleans . . .
Thibaut d 'Arc , ein reich . Landmann
Seine Töchter: Johanna

Gottfried Hagedorn.
Paul Gemmecke.
Felix Baumbach.
Neinhold Lütjohann .
Ernst Glässer.
Hans Kraus .
Max Schneider.
FriiZ Hancke.
Hugo Höcker.
Mclmne Ermarth .

Margot Alwine Müllex.
Louiion Hedwig Holm.Deren Freier : Raimond . . . . Paul Müller .Etiennc Hermann Benedict.Claude Marie Joseph Grötzinger.Bertrand . ein Landmann . . . . OttoKienscherf .Ein Köhler Ludwig Schneider.Sein Weib Marie Genter .Sein Bube Anna Frohmann .Ein Page des Königs Alice Körner .

Eimlische Soldaten : Erster . . . . Mar Schneider.
Zweiter Wilhelm Wurm .Dritter Heinrich Blank.Vierter Hugo Bauer .

Französische, englische und burguudische Ritter nnd Soldaten .Geistlichkeit , Hofherren und Damen , Pagen . Marschälle.Herolde. Königliche Kronbediente und Trabanten , Magistrats -
Personen, Volk . — Die Handlung geht an verschiedenen Orten

in Frankreich im ^ ahre 1430 bei'.Anfang halb sieben Nhr. Ende 10 Uhr.
Abendkasse von ü ttbr an , Mittel -Preise.

Der freie Eintritt ist für hevte aufgehoben .

Gsttssdsenstsrdmmg am 18 . ) »mi.
Evangelische Dtadigemeinde .

Trinitatisfest.
Stadttirche . 149 : Militäraottesd. Miliiäroberpsr. Äirchen.

rat Schloemanu. 10 : Staotpfr . Rapv . m -2 : Ehristenl.
Stadtpfr . Rapp . — Kleine Kirche . )410 : Stadtpfr . Stühle »
wein. 'AV2 : Mndergottesd . Hofpred . Fischer , ö : Stadtvikar
Lüh . — Schl »s>kirchr. 10 : Hoiprediger Fischer. — Johannes,
tivrfie. K10 : Stadtpfr . Hesselbacher . >511 : Ehristenl . Stadt »
Pfarrer Hesselbacher . % 12 : Kindergottesd. Stadtpfr . Hin »
denlang . 6 : bei günstiger Witterung Waldgottesdienst im
Durlacher Wald : « tadtpfr . Hindenlang . — Ehristuskirchc.
S : Stadtvikar Lutz. 10 : Stadtpfr . Schilling. H12 : Ehristenl.
Stadtpfr . Robbe . — Gemeindehaus^ der Weststadt . 10 :
Ätadtv . Lutz. — ',412 : KindcrgotteSd. Stadtpfr . Schilling . —
Lutherkirche. Yi 10 : Stadtpfr. Weidemeier . 11 : Christen ! .
Stadtpfr . Weidemeier. — Karl -Friedrich -Gedächtniskirche
lStadtt . Mühlburg ) . ?^ 10 : Gottesd . Dekan Eberl . '

^ 11 :
Christen!. Dekan Ebert . — Dialonissenhauskirche. Vm. 10 :
Pfr . Katz. Abends AS : HilfSgeistl. Sitzler . Montag und
Freitag , abends ?48 : KriegSandacht. — Grabkapelle 6 : Hoi
Vikar Brandl .

Abend. Andachten. Zchloßkirche: Donnerstag 8 . — Kleine
Kirche: Mittwoch 6 . — JohanneSkirche : Donnerstag 8 . —
Phristuskirche : Dienstag 8. — Lutberkirche: Mittwoch 3. —
Beiertheim: Donnerstag 8 . — Karl - Friedrich -Gedächtniskirche
(Stadtt . Mühtb . ) : Donnerstag 8 : Andacht .
Evmtgelische Ttadtmission , Sereinshaus, Adlerstr . 2?.

Vi.12 : Kindergottesd . Stadtmiss . Lieber . ^ 12 : Kinder -
gotteSd . in der ^ohanneSkirche . ^»12 : KindergotteZd. in derDi ^ ' onisfenhaitSkapelle Oberreall . Müller . 3 : Jungfrauen » -
ver. v . Frl . Schweickert , Marienftr . 1 . 4 : Jungfrauenver . v.
Frl . Weber. Erbprinzenstr . 12 . 4 : Jungfrauenver . d . Schw .Lene, Adlerstr. 23 . AbendgotteSd . Stadtin . Lieber. 8 :
Blaukreuzveriamm ! . . steinstr . 31 . — Mittwoch. 8^4 : Bibelst.Stadtmiss . Lieber , PredigtauSg . — Donnerstag : rtßds . 8V» :
Gcbcfsben'

. , 3. St . — Freitag , abd ? . SÄ : Vorbereitung f . d .
Kindergottesdienst.

Evangelisches Vereinohauö , Amalienstrvsie 77.
_ 3Sm . 11 % : SonntagSsch. Nachm . 3 : Allg . Versammlung ,Stadtm . Rauber . 4 : Jungfrauenver . 8 % : Allg . Versamml . ,Prediger Welk . — Montag , abd » . 8 : Jugendabt . 8 )4 : Blau -
Krr.itz«B . — Dienstag , abds. 8 : Frauengebetsst . 8W : Bibel
bcfüicch . f. Mann . u . Jüngl . — Mittwoch , abds. 8 '/* : Allg .Versamml. — Donnerstag , abds . 8 : Töchterver. 8 : Allgem .
Versamml. , Durlacherstr . 32. — Freitag , abd§ . 8V* : Allgem .
KriegSgebetSstunde .
Evang .-lnth . Gemeinde ( « tte Jriedbofkap ., Waldhornstr .) .

10 : Gottesdienst. Christenlehre »ach Schlust des Haupt -
gotteSdienftes. Donnerstag , abds. 8 : Betstunde, BiSmarckstr .1 .

Katholische Ttadtgcmeinde .
Ät . Stephanskirche. Dreifaltigkeitssonntag l2 . Aloisiussonn-

tag) : 5 : Frühm . : 6 : HI . Messe m . Monatskomm. f . d . Jungs : . -Kongreg. u . die übrig . Jungsr . : 7 : bl . Mene m. Monatskomm.
f . d . lveibl . Jugeud u . tisristenlehrpfl. Mädch . : s \ '.y. Militär -
gottesdienst : 3tl0 : Ha»lptgottesd. m . Hochamt u . Pred . : M12 :
Kindergottesd . m . Pred . u . 2. Aloisiue^ ndacht : 2 : Christen!,
f . >) üngl . '

, 3 : Andacht zur Erslehung günstiger Witterung u.KriegSandachtmit Segen ; seierl. Aufnahme in die Jung -
srauenkongreg. m . Pred . u . Prozession. Kollekte für arm .'Thealogen. Dienstag : abends 8 : Kriegsand . m . Segen und
zugleich Bittand , um günstige Witterung . Mittwoch : abends
8 : Fronl îchnamsandachl. - Altes St . BinzrntinShauS . Drei -
faltigfeitssonntag : *47 : AnSteii. d . hl . Komm . : 7 : hl . Messe :
8 : Amt. — St . Peter - u . Paulskirche . Dreifaltigkeilsionntag :
% (i : Beichtgelegenb . : fi : Früh . : b , 347 . 7 . 348 : Austeilung der
bl . Komm . : 348 : deutsche Singm . m . Generalkom. d . Jungfr .-Kongreg. ; ViO : deutsche Singiu . mit Pred . i . Stadt . Spital :3,10 : Hauptgvttesd . in . Pred . : H12 : Kindergottesd . m . Pred . :
2 : Christen! , r . d . Mädch . : 343 : Dreifaltigkeitsandacht imit i .AloisiuSandackt) : 8 abends : Kriegsandacht. Kollekte f. arme
Theologen. - St . Brrnharduskirche . Dreifaltigkeitssonntag :
ti : Frühm . : 7 : bl. Messe ; 8 : deutsche Singm . m . Pred . : 3410 :
Hauptgottesd . m . Hochamt » . Pred . ; 11 : Kindergottesd . mit
Pred . ; 2 : Christen! , f . die Knaben : 343 : Herz Jesn -Andacht ;"

: KriegSandacht mit Segen . Kollekte für arme Theologen.- Liebfrauenkirche. Dreisaltigkeitssonntag : !>: Frühm . mit
Monatskomm . d . Mädd . u . Jüngl . : 8 : deutsche Singm . mit
Pred .; 3410 : Hauptgottesdienit mit Hochamt u . Pred . ; 11 :
rindergottesd . m . Pred . : ?42 : Christen! , f . d . Mädd«. ; 343 :

Andacht zuq hl. Dreifaltigkeil ; 3 : Persamml . des Miittcrbcr . :3jZ : Bittandacht mit Segen . Kollekte für arme Theologie-
studierende. Mittwoch: abends HS : Fronleichnainsandadi !.— St . Bouifatiuskirche. Dreifaltigkeitssonntag : 0 : Frühm .
it. Gcneraliomm . der Jungfr . -Kongreg. : 8 : deutsche Singm .
in . Pred . : ^ 10 : HauptgotteLd. mit Hochamt u . Pred . : *,412 :
Kindergottesd . mit Pred . ; 343 : Herz Jefu »Brudersch. ; 3 :Versamml . der ^ungfranenkongreg . ; 7 : Bittaildaht u . Seg .— Darlanden sHeilig-Geist- Kirchel . Dreifaltigkeitssonntag :
K—8 : Beichlgelegenh . :

"47 : Frühm . mit Ansteil , der hl . Kern . ;8 : deutsche Singm . m. Pred . ; 3410 : Ami m . Pred . ; nach demAmt Christenl . : 2 : Andacht zur hl . Dreifaltigkeit ; 343 : Per -
sammlung des Mütterver . mit Vortr . : 8 : Andacht für unsere
Krieger . — Rüppurr (St . Nikolauskirche ) . Dreifaltigieit ^
sonnlag : 6 : Beichtgelegenh. : 7 : bl. Komm. ; 9 : HanptgotteSd.mit Hochamt u . Pred . ; 2 : Andacht zu Ehren der hl. Dreifa !
tigkeit ; 343 : Versamml . des christl . Mütterver . ; 348 : Bit !»andacht mit Serien. Kollekte für arme Theologiestudenten.— Beiertheim (St . MichaelSkirchel . Dreisaltigkeitssonntag ^:'̂ 6 : Beichtgelegenheit: ',47 : Frühm . m. Äeneralkomm . der
Jungfr . ; 8 : deutsche Singm . m . Pred . ; 3410 : Hanvtgottekd.m . Hodmmt u . Pred . ; 342 : Christen! , f. d . Mädch . ; 2 : Herz
Jesu -Bittandacht mit Segen ; 343 : Versamml . der Jungfr . -Konareg. m . Pred . Kollekte für arme Theologiestudierende.— Grünwinkel (St . Josefskirche .̂ Dreisaltigkeitssonntag:
k>: Beichtgelegenh . ; 7 : Frühm . m . Ansteil , der hl. Komm . :9 : Amt niit Pred . : % 11 : Christen! . ; 342 : Herz Jcsn -Andädit
mit Segen ; Js8 : Bittandacht mit Segen . Kollekte für armeTheologen.

Kadcttcnhaus . 9 : Gottesdienst in der kath . Kapelle . Div.-Pfarrer Dr . Holtzmann.
Alt -Katholischc Ttadtgemeinde .

Auferstrhungstirche . 10 : Geistlicher Rat Bodenstein .
Friedenskirche der Methodistengemeindc , Karlstr . 49b .

Vorm. 3410 : Predigt . Gegenstand : Im Zeichen des Fort -
schritts. Prediger ^ Rücker . 11 : Kindergottesd . Nachm .

'44
Sommerfeier d. Sonntagsschnle mit Gesangs - und Gedicht -
Vorträgen. Eltern nnd Freunde der Jugend sind willkom -
men. — Miitw . , abds *.49 : Bibelstunde. — Donnerstag , abds.*49 : KriegSbetstnnde.
Jionekirche der ev . Gemeinschaft , Beiertheimer Allee 4.

Vorm. 3410 : Predigt . Prediger Becker. 11 : Kindergottesd.
Nachm . 34 4 : Predigt . Prediger Becker. 345 : Jungfrauenver .
Dienstag , abds. *49 : Gebetsversamml . — Freitag , abends
M ; VorbcreiwnHsMttesdicnit .
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Seitens meiner Filialleiterinnen kommen
mir in letzter Zeit Beschwerden und Vor-
würfe meiner werten Kundschaft zu Ohren,
als ob ich mir die Versorgung derselben
seitens meiner Filialen mit den nötigsten
Lebensmitteln nicht mehr angelegen sein
ließe. Diese Vorkommnisse, welche ich zwar
längst kommen sah , veranlassen mich
zu nachstehender

MIÄMg :
„ Seit Kriegsbeginn war ich bemüht,

und es ist mir gelungen , die Beschaŝ lng
der nötigsten Lebensmittel jederzeit in ans -

reichender Quantität bereit zu haben, und
es ist mir hierfür, wie auch für die stets
berechneten äußersten Preise , die Annken»

nnng seitens der Kundschaft nicht versagt
geblieben.

Seit geraumer Zeit aber ist der freie
Handel , wie ja hinreichend bekannt , da -

durch unterbunden, daß der Zentralein -

kaufsgesellschast in Berlin, kurzerhand Z.
E . G . benannt, der Einkauf der meisten
nötigen Lebensmittel übertragen ist, von
wo aus die Verteilung erfolgt und die
Vermittlerin mit dieser Stelle ist der zu-

ständige Kommunalverband .
Will ich also Kartoffeln . Reis, Gerste,

Hülsenfrüchte, Teigwaren , Eier, Zucker ,
Margarine , Butter :c. haben, so muß ich
mich tiiewegen hier an den Kommunal-
verband wenden , und ich muß bedauerlicher-

weise sagen, daß ich hier, ich kann dabei
nur von mir reden , sehr wenig Entgegen-
kommen finde.

Heute z . B . wmde mir wegen Kar-

toffeln bedeutet, daß man mir leine ab-

geven könne (trotzdem etwa 6 angebrochene
Waggon hinter der Std. Verkaufsstelle
standen !)

Ja, wenn die Geschäftsleute nur das

haben sollen, waS der Kommunalverband
von seinen Verkaufsstellen übrig hat, dann
muß man sich doch besser mit dem Ge-
danken vertraut machen , seine Geschäfte zu
schließen ; es scheint fast, als ob darauf
systematisch hingearbeitet wird.

Anstatt daß, wie schon oft vorgeschlagen
wurde , die verfügbaren Waren den ein-

zelnen Geschäften in den verschiedenen
Stadtteilen im Verhältnisse ihres Bedarfs
zugewiesen werden (die Höchstpreise existieren
ja für jeden Einzelnen), und dadurch eine
regelrechte Versorgung der Bevölkerung
gewährleistet wäre, muß man , abgesehen
davon , daß die Hausfrauen bald keine
Zeit mehr für den Haushalt übrig haben,
diese störenden Ansammlmicm auf der
Straße mit ansehen und jedem recht-
denkenden Menschen kommt für die Leute,
die da stundenlang herumstehen müssen,
ein Bedauern und der Gedanke: „ Wahrlich,
es könnte besser gemacht werden ! "

Hoffentlich verstummen die Klagen
bald dadurch , daß der Kommunalverband
durch gerechte Verteilung der verfügbaren
Bestände die bestehenden Mißstände beiseite
schafft .

Emil Bucbmr

gl

Echte , unverfälschte , konsuni -
reife Brabanter Sardellen .
daS Beste , was es darin gibt ,
zu .11 2.00 pr . Pfund in Ge -
binden von 5 Pfund aufwärts
siegen Nachnahme . 2639a

S . de Beer, Fischversand ,
Emden o . Nordsee .

8ü tajen gcM
gute , » etniRän «
unb tr *n *Mstr « iie
Angeb . mit Ang «»e der » rii »e
ünd des Preise ? an 9L8»a

Ib . OEJsSißim ! ,
Wcingroßhandlung .

Endingen ( Baden ) .

Oloefeiifia
Habe einige Hundert

Tranben - (bestelle mit
T ecke ! , einmal gebraucht ,
20 Pfund fassend , abzu -
geben . Preis vr . 100 Et .
A 20 netto Kassa . 5320327|
4 -jp. Fr . Sichweitfort ,

ÜEtirmt tDsi n >1 c nn t r » t .
T « rl « d , «Hrihnerstr . 4 ,

WMgsWe/n
'
e
'U° MaZ

?scilirriid,gul .Nad,45M . zuverr :
B20242 Schützenstr . ö3 , Hos .

Bei den Kämpfen im Feindesland
starb den Heldentod fürs Vaterland

derLeutnantd . Res. u. Kompagnieführer
im Reserve -Infanterie-RegimentNr . 82

Otto Leber.
Das Regiment wird ihm ein ehren -

des Gedenken bewahren . 2355a

Pohlmann
Oberst und Regimentskommandeur .

MN Bei einem Sturmangriff erlitt den Heldentod
-fl mein lieber Mann , unser guter Vater , Sohn ,

Schwiegersohn , Bruder und Schwager

der Offizieraspirant Unteroffizier

Karl de Taube .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Hedwig de Taube ,
geb. Steppes .

München , Tengslraße 25. B20380 I

Tcdes - Änzelge .
Freunden und Bekannten die schmerzliche Nach¬

richt , dass mein lieber Mann , unser guter Vater,
Schwiegervater und Grossvater B20402 j

Rudolf Bohner
im Alter von 69 Jahren an den Folgen eines Un¬
glücksfalles gestorb ?n ist.

Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Marie Eva Bohner , geb . Btrtz
nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 6 Uhr
in Bulach vom Trauerhaus , Hauptstr . 36, aus statt .

Für die uns beim Heimgange unseres lieben, teueren
Entschlafenen bewiesene liebevolle Teilnahme , für die
schönen Blumenspenden und für die ehrende Begleitung
zu seiner letzten Ruhestätte sagen wir allen unseren
herzlichsten Dank . B00265

Die trauernde Gattin :
Frau Emma Muser Witwe

nebst Tochter Kathinka .

Karlsruhe , den 16 . Juni 1916 .

Schuhwaren
aller Art . auch für Kinder , in
allen Größen kaufen Sie bill .
bei Glotzer . 5820361

Markgrasenstr . 3 .

KaKarSenvogel
entflogen . Gegen Belohnunl
abzugeben
3320358

mung

Kaiser - Allee 22. 1.

WmMlmg
streng , reell , diskret . B20375
Büro für Eheve rmittluug .
Frau JHorasch ,

Karlsruhe i . B., Kaiserktr. 86.

Heirat .
Witwer , 29 Jahre alt , evang .,
2 Kinder , in sicherer LebenS -
stellung , sucht Fräul . m . etwa ?
Permög . zwecks bald . Heirat
kennen zu lernen . Gest . Ang .
u . B20374 an d . Geschäftsstelle
der „ Bad . Presse "

JungeS » riiiilei » (berufstät .)
sucht Anschluß an ebensolches
zwecks gemeinsam . SonutagS -
ansflüge : c . Angeb . u . S820309
an die Geschäftsst . d . Bad . Pr .

Sichere Existenz !
Wegen vorger . Alter nach¬

weisbar qutgeli . , 20 I . alteS
Wein - , Zigarren - , LoS - und
Zxezerei ^eskl». in bester Lage
einer (Garnison - und Fabrik -
finbt zu verpackten oder mit
gut rent . Haus zu tterf : An¬
geld b . Kauf 4— 5000 Mk . An¬
gebote unter Nr . B20257 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

Atausch : : :
13 >18 photograph . Apparat

gegen 9X12 . Angebote unter
Nr . V20310 an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Damenrad zu kaufen ge-
sucht , nur gut erhalten . An -
geböte unter Nr . 9319988 an
die Geschäftsst . d. Bad . Presse .

In tmttf . gesucht .
Ein gut erhaltenes , ge-

gebrauchtes
Wirtschallsbütett
Näheres „Germania " . Her -

renalb . ^ ricdr . Pfeiffer . 2348a

Fournierböcke
mit Zulagen zn kaufen gei .
Angebote unt . Nr . B20287 an
die Geschäftsst . d . „Bad .Presse " .

lßebtNÄle Amiische
mit u . ohne Aufsatz , sowie son¬
stiges Büromöbel zu kaufen
gesucht . Angebote mit Preis -
angab ? unter B20290 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

FöhA - ANparat
zu kaufen gesucht . — Angebote
unter Nr . B20355 an die Ge -
schäftSst . der „Bad . Presse ' .

ZWillmgG -
MnderWKgeK

zu kauf . ges. Angeb . u . B - 01S2
au d . Geschäftsst . d . Bad . Presse .

Siüiqe ZieWMMiiza,
2 rcifiiac , « i kaufen gesucht .
®20348 Grenzfti . 4 . l . St .

Damen - Regenmantel ,
Größe 42—44 , blau oder grün ,
aus nur besserem Hause , zu
kaufen gesucht .

Angebote unter B20332 an
die „ Bad . Presse " erb .

Gut . erhaltene
Leder - Gamaschen

I von Soldat sofort gesncht .
! . Angeb . mit Preis unt . B20318
- an die „ Bad . Presse " erb .

Kerrm sshrruL
c>« :eS . zu kumea ve, »i«bt . An-
g»dote unt . Nr . an dt«
(fct-l

"chän »H.d. ..S3ab . Pr »fsi "erd,
Zu kaufen geincht : Klapp-

sportivmzeu mir od . ohne Dach ,
■ MauKiu'derliegwagen . Angeb . c-

Vogel, jiarlstr . 1 Tr . B«»

Aprikosen
in Korben von 10 Pfd.
brutto für netto das Pfd.

66t *

Herrn . Ti pl «

Existenz.
Gutgehende Privat - Pen -

fion krankheitshalber zu ver -
kaufen oder zu vermieten .

Angebote unter Nr . B20203
an die Geschäftsstelle der
..Badischen Presse " erb . 3.1

MM -MW .
Einen leichten einsp . Leiter -

Wagen . auSgeschl. mit Dielen
und mit 2 Bremsen versehen ,
hat billig zu verkaufen .
6607 Willi . H ürth ,

Rüppurr . Langestr . 11 .
Sehr schöner , großer

Schrewtisch
45 Mark , große zerlegbare
Schränke 28 u . 35 Mk ., groß .,
stark . Sofa 23 Mk ., extra groß .
Trumeau 60 Mk .. grvß . schön .
Kleiderschaft 6 Mk . , ö schöne
Zimmerstühle ä 2 Mk ., Metall¬
waschtisch m . schön. Waschgarn .
7 Mk ., Waschtisch in . Garnitur
4Mk . , schöneGaszuglampe 15 ^
starke , große Tische v . 3Äk . an ,
Waschkommode 15Mk ., Wasser -
bank 1 .4 , Nachttisch 6 Jt , schön .
Negulateur 8 M ., Spiegel 6 . 5
u . 4 Mk ., Eisengestell für 3fl .
Gaskocher 2 Mk . , schön, feldgr .
Kavallerie - Mantel sind billig
zn verkaufen . B20379

i 13 . Sonntag ,
Kommission «! - Geschäft ,

Lessingstr . 17 , im Hof .

2 Ulerhgll. Msöett
mit Rost billig zu verkaufen .
Bm« , « ornblnmenstr . 10. 11. r.

2 Bettstellen
mit Rost n . Matratze zu ver -
kaufen . Wo , sagt unt . Nr . 6570
die Geschäftsst . d . „Bad .Presse " .

Kommode , Stühle , Weiß -
zeug , Bettzeug , Herreugarde -
robe , Federnbetten u . sonstiges
wird im Auftrag zn kaufen
gesucht . >820176 .2.2
S . Münch . Baumeisterstr . 50.

Hochh . u. einf . Betten ,
Waschkommode . Chiffonniere ,
Salon - und andere Tische ,
weißes Kinderbett m . Matratze ,
Zinkbadewanne . Die Sachen
sind gut erhalten und werden
billig abgegeben , bei B20331

Gutmann . Möbelgeschäft ,
Rudolfftr . IL .

Diwans ,
neue , von 36 , 42 , 50 J! an ,
hochf . DessinS von 60 Ji an .
R . Möhler, gdiiifeenftv . 25 . g »"-Y'

IJiiie II . Waschkommode . I
eintür . Schrank , 1 Tisch sind
billig zu verkaufe » . 8320317

f - nifetfttafte 114 , 3. St .

EHmM.
zn verkaufen . 5820345
■ Göthestrafte S4 , 2 . Stock.

2tür . pol . Schränke , Betten ,
Tische , Stühle , Nachtstuhl ,
Bauerntischchen , Küchenschr .,
Flurgarderobe , Sviegel .Bilder
u . Berschied . zu verk . 8 . kraml ,
Uorkstr . 17 . An .- u . Verkf . 6612

Billig zu verkansen : 1 Per -
sonenwage m . Sitzvorrichtung ,
1 2tür . antiker Kleiderschrank ,
1 2tür . Kleider ichrank , 1 Sofa ,
1 Zimmer - u . 1 Küchentisch u.
1 Waschkommode mit Spiegel .
Näheres Holdheide , Scheffel -
straße 52 , Hth . II . S32028S

hMM -
und

Hemn >8i9er
sind billig zu verkaufen
bei Ö962

Hsrlüns ? 5 Riig«r,
Marienstrasse 63.

Gebr . Tanten - n . Herren -
( billig zu verkaufen .

320378 H . Sonntag ,
ftcmmiifiongn .. Lessingstr . 17 ,

FriZeurgeWas ) .
üüi gut eingericht . Friseur "

gesm? it billig zu verkaufen .'
Angev . unt . Nr . $920148 au

die Gejchäftsst . d. . Bud .Prejiv ".

f»r sr »«en , slsrkeii Mcmn
biilia abzusiben . sowie ein «»-
SrcatÄta » « » «» ce .
AkudemieKr. 5 , Tc :tb ., X Tr . b .

ThaMsügu ? .
Ä R. Köiiler,Tchützeustr . Sö.

Damensahrrad
^ su

Sy209«
verkauf ,

©teinftr . IC , 1 . Tr . r .

Serren=üJßmenföörrßö
billig zu verkaufen . B20391

Waldliornstr .
'!'i . 3 . St .

§ errcn =gtt [jrrßöl
gut erh ., m . Torpdfrl . u . gut .
FriedeuSgummi , b . z . verk.
« rieastr . Garteub . III l

Ĉ nhrr ^iA fut 30 ältf - !lu Ber '
mlljisau kaufen . 8320384

Scheffelstrafte 42 , Hth ., I .
mit Freil . r . 45 Mk.

MMW » zu verkaufen .
ttreu,str . 2« . 4 . St . I .

Sorem, Si 'l» '
zugeben . Wielaiidtstr . 20 , park .

Schönes Herren - u . Tanien -
rad . wie neu , Freil ., Herren -
rad 40 Mk . abzugeben . B^ "°
-̂ chiinenftrakie 53 , Hth . , Part .

B mms 5karl -Willielms »r . 32 , II.

5löteaiOine,"
„?:,Ä ?Ä

Faiirrad .gut . Rad,45M .zu verk.
B20377 SchUtzcnstr . 53 . Hof .

Rspetier - Pistole
mit Patronen billig abzuge
B« « » iiäbriu .ierftr . 3 « , I.

eb.

K« erd. SiSS ""'
B20336 Amalienftr . 43 . II.

Gebrauchter , eiierner Koch¬
herd itt wegen Umzug sehr
billig zu verkaufen .

S .-I>iller »r . 27. III.
« tnderklapp .vag . mit Dach u .
«Ninderlamstnbl billig zu verk.
B«« » PutlivitraHe 2 , 1 . St .
« iappw . m . D . . hölz . Kinderb . ,
« » Geschirrschrank bill . zu verk .
Ruf . An - u . Verkauf , Kronen -

straße 1 . BM51 .3.2
Sm neuer , eleganter

^Inöerlieiiosöen 'Ä 6*
preiswert zu verkaufen .
Meiidelsfohnpla » ■! , III , lks.

» inderliegwagen , weiß , und
IKlappsportwaqen bill. zu verk .
B s-ct, Werderstr . 9li. I . rechts .

Guterhalien . Kinderwagen
zu verkaufen . B20324

Branerstr . 29 , II. links .
Mehrere Jackenkleider , zwei

Weiße Leinenkleiber . 1 weißer
Fntterock , eleg . dunkelblaues
Etaminkleid f . groß . Figur ,
G. 44 , 2 Mäntel , einige helle
Blusen , Kinderkleidchen f . 9
Jahr . dunkelgraueS Taillen -
kleid f . ält . Frau , 2 helle Her.
renweften . billig zu verkaufen .

Lessingstr. 5 . Par. B20344

Hofhund ,
braun u . weiß
gefleckt, auf
den Namen
„ Leo " hörend ,
hat sich ver -

!" -^ lanfen u . ist
gegen Beloh -

nung abzugeben bei 6602 .2 . 1

iwl Mz , ^ anniDoIöfiHee44 .

Verlaufe mehrere belegre
Riesenhasen lBelgische ) W. u .
einige ff. Kanarien W . u .
Hähnen . Emil Stalilberger ,
B ' - Ü3<iden , Große Toilenst ? . 25,.

Für sofort ein tüchtiger »
selbständiger

SüdiSjflSler itfütfil ,
der mit der Buchführung ,
Lohn - und Akkordwesen , wie
sie im Steinbruchbetriebe vor »
kommen , bewandert ist , wo-
möglich militärfrei . 2335a2 .2

Schriftl . Angebot erwünscht
Martin Peter ,

Porphyrwerk B -Baden,
Fremersbergstr . « 3 .

Gesucht für sofort ein tüch »
tiger , zuverlässiger

Gehilfe ,
welcher der jetzigen Heit ent »
sprechend in Bäckerei , sowie
in Konditorei gut bewandert
ist . Gehalt nach Uebereinkunft
bei freier Station . 2326a

Geschwister BockhofT,
Bäckerei u . Konditorei ,

I?reib » rg i . B . . Ringstr . 24a.

Zum 15 . Sept . oder 1 . Okt .
kann jg . Herr od . jg . Dame mit
Primareife eines Realgym «

nasiums oder Gymnasium alS

APthekcrlchliW
eintreten . 2251a

Apotheke Kanderit «

Stiftes WWn
für kleinen Haushalt gegen
hohen Lohn gesucht . B203K

Naikerstr . IVO. im Laden . .
Äuf sofort tüchtiges
Mädchen

bei gutem Lohn gesucht. Kennd
nis im Kochen nicht erforderlich
3320353 « nifctlir . 56 . 2 . St . ^

Zu vermieten

Dnrlacher Allee 47
per sofort oder später zu veo
mieten : 4 sehr schöne, grov !
Kimmer , Bad . reichl . Zubehör
alles neu,Hinter - u . Borgarten
Balkon , zwei Veranda , ob" '

Gegenüber . Zu erfrag . 2.
oder Telephon 124.

gimmer
Leopoldstr . 13 . Viinterl ^

Schüvenftr . 92 ist eine Zwei
zimmerwohnung mit Zubev^
im Seitenbau auf 1 . Jul '
vermieten . Näheres Wielan »
straße 8 . B20A

Schön möbi . Zimmer .
hergerichtet , mit besond . f 'PZ
au Herrn oder Fräul . so ' °.

oder spät , zu verm . Zu ert
Marienitr . 46 . 2 Tr . BWZ

Sauber mitbl . Zimmer
1 od . 2 Betten sofort od.
zu vermieten . SBfUo

Näh . Adlerstr . 36. 4 .
flaiferftr . 85 , IV ., ist W . j
möbl . Zimmer auf
zu vermieten .

Anständ . Familie . 3
Personen , sucht̂ auf

Offene Stellen V MieWesuche

ÄMm
für Betonarbeiten . perfekt
und durchaus selbständig , für
größere Arbeit in Tchwetzingen
sofort gesucht . 2Z43a .3.2

Richard Speer ,
® . IN . b . H ., Mannheim .

der »Bad . Presse " erbeteru

Gut möbl. Zimme
'

mit sep. Eingang , m der
stadt geleg ., zum 1 . Jutt ä
vou Herrn zu mieten ge> ^
Angebote unt . B2039 < o
GeschäftSst . der „Bad .

Zcitmgs -Triigcriiiiie «
«» riich «. t*eiDr

Geschäftsstelle der . .BMchenPrelle
''
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Adolf Stein 6509

Erstklassige * Massgeschättfü rHerrenbekleidung

Kaiserstrasse 233 . Telephon 3280.

Neueste Stoffe bewährter deutscher Herstellung .

.J

Werde- Versteigerung.
Tic Badische Landwirtschastskammer veranstaltet am

Dienstag , den 2 « . Juni 1916 ,
vormittags 10 Uhr ,

j? Bruchsal eine Versteigerung von ca. LO —3jährigen
sohlen des schweren nordfranzökische » Schlages .
, . Zugelassen zur Versteigerung werden nur Landwirte , die
k-Nc bürgermeisteramtliche Bescheinigung vorlegen darüber ."®.b ftc zur Aufrechterhaltung ihres landwirtschaftlichen 9e °
Siebes eine ? Pferdes dringend benötigen . 6003

Zigaretten ! I !
Koch vor der Steuerechöhsing .

150 Mille 2 Pfg. Zigaretten , Club mit Gold , M 13 , pro 1000 St.* • 150 . 2Vs .. Casino .. M 15 , ,. ..
Versand per Nachnahme . — Garantiert tadellose Qualitäten .

*'garettenfabrlkate Firma K . Wassmannsdorff ,
s Iiarl *rnh <>, ßot (e «au <;n )( r . 3Sa . RR 11

Verlosung »»» Pfandbriefen und Kommunalobligationen »er
Rheinischen Hypothekenbank Mannheim .

K» f» lg« der »e<: dem staatliche * Treuhänder vorgenommenen Verlosung ist bestimmt . dag »ur Rückzahlung sez »«e » '■
ie * 4*/« te tn Pfandbriefen der Serie » 00 , « 7, 68 alle Stücke , mit den Endziffern 000 , 300 , 400 . 600 . 800 auf t » A » ril IMS »

. . 3 l !,% t0 «n . . . XXXIN bis einschließlich XXXIX . 41 , 42 . Ol , 08
t alle Stücke . mit den Endziffern

.. „ ^ .' /«ige » „ . - 77 alle Stücke , mit de« Endziffer «
., Z' /,"/«igen 5kommunal - Qbliaatio « en der Serien llll und IV

alle Stücke , mit den Endziffern
,, ,, ? ' j.' /»ige n Pfandb rief en der Serien i6 bis mit 00 alle Stücke , mit den Endziffern

» ' /.»/. ige « „ 00 „ „ 70 alle Stücke , mit den Endziffern 070 , 270 , 470 ,
Mir dem l . April 1» 10 bezw . dem 1 , A« li 191ß endet die zinsscheinmäßige Verzinsung .

Wir sind bereit , die gezogenen Stucke in die in Ausgabe befindliche »
4 " „igen unverlosbaren Pfandbriefe , zn günstigem Kurse umzutauschen .

Die Einlösung vder der Umtausch der verlosten Stücke erfolgt an unserer Kasse, sowie bei allen PfandbriefverkaufSstellen ; auch ist daselbst da »
Verzeichnis der aus früheren Verlosungen noch rückständigen Pfandbriefe , sowie

— Prospekt betr . die bei unserer Bank zulässigen mündelsichern Kapitalanlagen erhältlich . >
Mannheim , 17. Dezember IvIK 1088a D » S Direktion .

k»Sl . SSI . 491 , 001 . 801 . . .
07 « . 270 . 470 . 070 . 870 . . . •

009 . 209 . 409 , KOS . 809 „ . „
091 , 291 , 491 . 091 . 891 auf 1 . Sult 1916 .

« 70 . 870 , „ .

II

Seim mS ffloiÄ
gelernter Maschinenschlosser ,
militärfrei , sucht auf sofort
oder später Stellung . Angeb .
unter Nr . 920139 an die
ckioitsstelle der ..Bad . Presse " .

Briefmarken
G . JiUSti , wrrriilr . 15 .

alte ,
aiirfi
ganze

Samm -
luugeu ,

kau »»

schnell entschlossenen

Kapitalisten
l Zelbsigeber )

zur Mitbeteiligung an größerer ^ behördlicher
von mehreren 1Ö0000 Mark , der

sofort verfügbare 2294a

ca . Mk. 100000
hat . Rückzahlung mit garantiert festem hohe «
Gewinn innerhalb kürzester Zeit , Sicherheit vor -
Händen , Risiko ausgeschlossen . Vermittler verbeten .

Angebote unter 84S an Rudolf Mofse .
Msenach .

Fräulein
srdl . Chor . . gt . frz . spr . . in -
tellig . . auch im Hauswesen er »
fahren , wünscht Anf . -Stelle ,
Stütze an f . Büfett , auch aus -
wärtS . Gef . Ang . u . 920285
c; . d . Gcschit . d . Bad . Presse .

offene Stellen
Aeisende

^ Mitnahme einiger Artikel
^ ient . Artikel auSd . Gummi -

Lederbranche ) gesucht ,
lt . fllübsrt . Hebelstr . IN.

Ab rechst. IL— 3 nachm . *3wa"

lonteiire
Installateure

Entstaubungs - Anlagen ?c.^ ^ufdauerndeArbeit gesucht ,
n taschincnfabrili
. scar Sichtig & Co . ,
^ LarlSrube -Rdeinbafen .

Tücht. Fräulein
perfekt in Stenographie und
Maschinenschreibet ' (Olivers
für größere ? Feuerversicher -
unas - General - Agentur -Büro
in Karlsruhe gegen hohes Ge -
halt sofort gesucht . Angebote
mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit unter Nr . 6543 an
die Geschäftsstelle der ,.Aad .
Presse " erbeten . 3^j

Chauffeur.
iuH^ tiger Chauffeur auf so>

qt .odcr 1 . Juli gesucht .
Zheres bei 255!2556a .2 .1

Meyer . Durlach ,
Hauptstraße 81 .

' ' fort gesucht . 2353a

Aurliaus Plättig
Bjililertal lBaden ).

Bosiaafer
O ; kräftig , nichtunter 15
r *e,, . „ .cht 6606 .2 .1
%«s6iiM8ii StSorpp ,
V ^ Zaiser - AUee 87 .
Uj * Rührung der Bucher wird
°>i^ uröizeres hiesiges Fabrik -
'>»!> Nn durchaus vertrautes

Kraulein
igen E intritt gesucht

üchf, --llic in der amerik .
» Bedingung ,
"
je ,3^ l>te unter Nr . 6567 an

j^ .-
'^ chäftsstelle der „ Bad .

erbeten .
2350a .ü . lU .°" sel,sches

Wen iiir aües
t Ent»

S ^ on in besserem Hause
M )( , ' Ijtcht bei hohem Lohn
vc ? . Dir . Uehmaiin ,

Ettlingen .
Vi wiuiges Mädchen für
^ UUSorbeit fof . gesucht ,

^ niferftr . 18S. Part .
) Srit » u . M ' Iitärmäntel
fc, *" und Röcke geübt ,
7a .3 . Line ,0 Akade« ie « r . 32.

IfSMWen aeluchl .
B -"" ° Roifeiiir . 57 , Wirtschaft .

Auf sofvrt oder 1 . Iul , ge-
sundeS , starkes , fleißig . Dienst -
Mädchen m ein Pfarrhaus
bei Karlsruhe gesucht . An -
geböte unter Nr . 2332a an
die Geschäftsstelle der „ Bad .
Presse " erbeten . 2J2

Auf 1 . Juli wird ein tücht .
flädcheji

welches gut bürgerlich kochen
kann und in allen Oausarbei -
ten erfahren ist, gesucht.

Herrenstr . 14 . 3. St . 920342

Mädchen ^
jüngeres , etwas im Nähen be^
wandert , für alle häuslichen
Arbeiten auf 1 . Juli gesucht,

« lau prechtstr . 9 11 . B20 335
Ein jüngeres Mädchen , das

schon gedient ! üu kleiner ?? «-
milie auf 1 . Juli gesucht.

Zu ersragen Lud >viq - Wil -
belmstraße 13 TIT . 92033 »

Wr ! ., Hell . Möwen
IN. gut . Zeugn . für 1 . Juli ges .
920303 Adlcrftr . -t « . III .

Mädchen 3U kleiner Haus¬
haltung sofort gesucht . B**"*

Waldl ' ornstr . 7 . 2 . St .

Gebucht !
Sofort braves Mädchen ,

16—17 I . alt . in gute Stelle .
9y .Tw Karl -Willielmstr . 16,1 T .
Oiensttnffidchen

jüngeres , für Hausarbeit , das
etwas kochen kann , für 2 Pers .
auf 1 . Juli ««sucht . 2. 1
B20354 Hebelftr . 11 . 1 Tr .

Mädchen %
für Küche sofort gesucht .

<?u erfragen Slrcii .̂ ftr . :t3 .

k
Knufm ., 31 I . o . , verb .. in

Bälde militärfr . wcrd . . lanse
Jabre in gröizeren Betrieben
u . Banuntern . als selbständig
ger Buchhalter u . Korrespon -
dent tätig gew . . sucht unter
Hescheld . Anspruch , f . dauernd
oder Kriegsdauer Stellung !
evtl . such bei Behörde .

Prima Referenden u . Aeug-
nisse. Höhere Kaution kann
gestellt werd . Angebote u . Nr .
B19994 an die Geschäftsstelle
der .,9ad . Presse " erbeten .

Elternloses , kathol

Fräulein
in den 30er Jahren,bewandert
in allen häusl . Arbeiten , sucht
Ätellr in mutterlosem , bess . ,
kleinen Haushalt , auch mit
1 Kind . Angebote unter Nr .
>320198 an die Geschäftsstelle
der „ Ba d . Presse " erbeten .

AeltereS Fräulein
sucht Anfangöstellung in Ko-
lonialwarengefchäft od . dergl . ,
um evtl . später Filiale über -
nehmen zu können . Gefl . An -
geböte unt . BlSSSl andiene -
schäftSst. der „ Bad . Presse "

. 2.2
Tüchtiges , selbständiges

Fräulein
(KonditorLtochter ) sucht in bess .
Geschäft . Konditorei - Kaffee ,
auch Bäckerei Stelle z . 1 . Juli .

Angebote an Ĥsijrilnlem »
Griiiirlie , Heidelberg ,
Hauptstr . 39 . l>. Riegler . B

Ev . . 23 . bess . Frä » ! . , pers .
Weinnah . , erfahr , in Kinder -
Pflege und Zimmerarbeit , s .
Stellung in klein . Familie od .
Beb . eins . Dame , wo sie mit
Hauöf . aus . crrb . kann , hier
oder auswärts .

Fam . Behandlg . erwünscht .
Bescheid. Gehalt .

Näheres bei Frau 2ch » ll,
Karlsruhe , Gerwigstraße 19 .
parterre . 92032 5

Eine erfahrene Hausfrau ,
Wwe . guten Standes , gef .
Alters , repräseniationssähig .
in alle » Zweigen der Haus -
Wirtschaft , in Garten und
Krankenpflege durchaus be-
wandert , sucht in ^ gutem
Hause Stellung . Angebote
unter Nr . 2299a an die Ge -
schäftsstellc der ..Bad . Presse .

Woh ttung oder Büro
zu vermieten .

FriedrichSvlaft 10 ist die Woh
nung im erst . Obergeschoß , be-
steh . auS acht Zimmern u . Zub .,
auffosortod . ,päter zuvermiet .
Tie Wohnung wirdauch geteilt
(6 Zimmer u . Zubehörlabgegeb .
n . eignet sich dann besondersfür
Bürozwccke . Nöb . beim Hau ? »
eigentümer i . 4 . Stock . 14236*

6 Dimmermohng ,
in schönster Wohnlage , ohne
Gegenüber , mit allem Zubeh . .
Badezimmer , Gas . auf Wunsch
elektr . Licht , Veranda . 1 . St . .
auf 1 . Juli oder später zu
vermieten . Näheres Büro
Kernsand od . Parkstrasie 9.
3 . Stock. 4117

Nähe d . Vabnh . ger . Fünf
zimmerw . irttt reichl . Zubehör
so f . od . spät , au verm . Näh .
920005 Klauvrechtftr . 13 . T.

Wm SlMlnerWjW .
mit all . Zub . , auch Gärtchen -
anteil . Nekkftr . 11 ( seither Nr .
3) . vart . , m verm . Näh . da¬
selbst cd . Karl -Frredrichstr . 26.

Stock . Tel . 228 . <4242

Erbprinzenstr . 29
ist im 4 . St . eine moderne
Wob nung , bestehend
aus 5 Zimmern , Küche,Bad , Gas u . Elektr ., sowie ■
Zentralwarmwasserheizg .
sofort od . später zu ver -
miete » . Näl >. Jos . Meetz .

Freundl . 5 Zimmerwohnung
im 4 . Stock m bermict . Näh .
Markgrcfenftr . 45, j?t ., nächst
üiondellpsatz . 910362
Eine schöne Partere - Wodnung
von 4 Zimmern u . reichlichem' ör ist auf 1 . Iul , zu verm .
3990 Näh . Hirschftr . 35, . I .. lks.

M slchiges Mchm
sucht Stellung als Stütze der
der Hausfrau od . als Zimmer -
mädchenusw . Ana . m . GehaltS -
angabe u . Rr . BLV372 an die
Geschäftsst . d. „ Bad . Presse " .

Weißnäherin ^
im Anfertigen feiner Herren -
Wäsche bewandert , sucht Stelle
in einem Wäschegeschäft .

Angeb . » nt . Bl9949 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Kilifm. LehWe
Für Engros - Geschäfr wird

„aldigst ein Lehrling mit guter
Schulbildung gesucht . Auge -
böte unter Nr . 2344 an die
GeschäftSst . d . „ Bad . Presse " .

Zu vermiete»
Schwanenstr . ZK ist ein schön.

W Kaden W
mit Einrichtung , sin jedes
Geschäft geeignet , mit an¬
schließender Wohnung von 2
bis s Zimmer , Küche, Ma -
gazin , Äcltct usw . sofort od.
später zu vermieten . Da >?

ttanze eignet sich auch als
Wohnung . .

'MiO
Näh . Wktoriaftr . 19 , III .

Kaiserplatz .
Leopoldstr . la . II , 0 Zim -

merwobnuug . Bad u . all . Zu -
behör auf 1 . Okt . zu vermieten .
Näb . im 4. Stock . 919888 .4 .2

öliöcnöftroge 7
l eine moderne

HnrschastSwohllMg IL 6t .
mit 5 Zimmer , Bad ,
Mädchenzimmer , 2 Keller ,

i 9alkone und Veranda ,
Etagen - Warmwasierhei -
zung , elektr . Licht u . GaS ,
auf 1 . Okt . zu vermieten .
Anzusehen von 10— 12 u .

, 3—7 . Näh . beim HauS -
i eigentümer . Gartenhaus

daselbst . 919728

Neu Herger . 3 — 4 ^ imitier *
wobnung m . Bad , Balkon , Ve-
randa Mansarde usw ., ist auf
I . Juli od. später zu venu . 9, *>„Näh . Lackneritr . 15. part . 4 . 1

[ Schöllt , frflfif. rnmmfritdir , j
m . Gasleitung u . Klosett¬
spülung versehene 6527*

3— 4 ZilMtt WchnW ]
samt allem Zubehör auf
1 . Juli od . später in gu tent
Hause zu vermieten . Näh .

22 „ 2 . et.

Herr scliarts wall n ung
7 große Zimmer , großer Diele mit allem modernen Konifort
und reichlichem Zubehör . Etagenheizung . Balkone . Veranda
großer Gacten in bester Lage der Südweststadt auf 1 . Juli
zu vermieten . Nähere ? bei Kr . ??ret ». ..Hotel Erbprinz " . KV*

Kaiserstr . 109 schöne Techs -
öder Ftinfzimmer -Wohnung
mit Badzimnier , Speisekam -
mer . Balkon zu vernieten .
Näh , da ! , i . IT [ . St . B19978

Elegaiij müblicrteS Zimmer
ist bei alleinstehender ruhiger
Frau auf sofort zu vermieten .

Rudvlfstr . Nr . 26 . 2. ' Stock ,
links . BüOlfW

Karl - Wilhelmftrasieschöne
4 Zimmerwohnung , Balkon
Zubehör , ohne Gegen über,per
sofort oder 1 . Juli zu v : r °
mieten . NLb . Part . 919637 .5 .4

Körnerftr . 39 , :l . Stock , ist eine
5 Ziniinel »vl>hnui ?i, mit Bad ,
Gas , Elektr . u . Zubehör , nen
hergerichtet , auf spfort oder
später zu vermieten . Näheres
parterre . 9200718 .2

Kriegstrafte . 4 . St . . 5 Zimmer
mit Zubehör auf 1 . Oktober
zu vermieten . B199l6 .6.2

Näheres .frinchftr . 109 , 11.
Morgeiiftr . 12 Mansarden¬
wohnung . 2 Zimmer . Küche,
Keller (GaS ) fof . od . spät , zu
vermieten . Zu erfragen par -
terre link « . 919868 .3 .3

Rantestraße 8. VotiS.. 3 . St . ,
schöne l Zimmerwohnling
mit Koch - und Leuchtgas an
einzelne Person aus sofort od.
l . Juli zu verm . Näh . daselbst
od . Lnisenftr . 3», II .

lindslfstr . 9 ist im Hinterhaus
eine Wohnung von 3 Zimm .
auf 1 . Juli 31t verm . Näh .
Nudolfstr . 9 . l l . Tt . 91 9913

Rudolsftr . 10, eine Wod « nna ,
drei Zimmer , Küche . Keller ,
Mansarde auf 1 , Juli zu ver -
mieten . Näh . f. rechts . B, ?»«

Walbftr . 66 ist ein 54 cim
großer heller Raum , welcher
sich als Werkstatt od . Lager¬
raum eignet , auf 1 . Juli zu
verm . Zu erfragen daselbst
Vorderh . III . Stock . 920217
(« rofteS . leeres Limmer zj.

Einstellen von Möbeln p . sofort
zu vermieten . Zu erfr . 919656
3 2 Karl °Wilbelmsir . S4. prt .

Moderne Dreizimmenss !, -
nnng mit Bad u . Zubehör in
schöner Lage der Weststadt auf
1 . Okt . zu verm . 920093

Näh . C \ttvbUv . 3 . H , l .

WeiWlkilMe 29
ist iin 3 . St . eine moderne
Wohnung , b- stohcnd aus
." Z ?mmern,Küche,l Man -
sarde , m . Zentral - Warm -
wasserheizung auf I . Juli
zu vermieten . 6228 .5 .4
Näh . bei Jos . Meeft .

Schiine 3 Zimmer in . Man¬
sarde ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näh . Tegenfeldstr . 15,
3 . Stock , lks . 920338

Ä-chöne »i Ztmmerwovnung
mit Mansarde u . Zubehör ans
1 . Juli od . später zu permict .
920125 Körnerftr 37 , II r .

Eine schöne Zweizimmer¬
wohnung ist billig zr oerrnie -
ten . Nähere « B20268
Dii flacher Allee 43 . III , links .
DouglaSstr . lt . vart . . nächst
der Hauptpost , ist frdl . neu
hergerichtet ? Dreiziminerwvh -
nung mit Zubehör an kleine
ordnungsliedende Familie
auf 1. Juli oder später zu
vcrmieten . Preis 600 <.# .
Näheres daselbst . B19942

Dnrlacherstraßc 43 sind zwei
kleine Wobnungen von ein
und zivei Zimmer auf 1 . Juli
beziv. sofort zu vermiete « an
kleine Fninilten . 920383

<»ischestr . iS8 , IV. . ist Man -
s.,id . -Wohnung . 2 Zimmer ,
Küche , Keller , Gas an kleine
Familie per 1. Juli z . verm .
Näheres parterre . 919816

Hirschstr . 3 ist der II . Stock ,
bestehend auS 5 geräumigen
Zimmern nebst Zubeh . . voll-
ständig neu hergerichtet , sof.

später zu vermuten .
Anzusehen Mittwoch und
Samstag nachmittags von 3
die s Uür . 6042

2 Zimmer
uiimöbl .. parterre , per sofort
zu vermieten . Auch für Büro
zu ignet . Trbvrinzenttr . 34 .
geeerfragen Büro . 6208

Herrenaib
Haus Germsttia
Besitzer j^ riedr . Pfeiffer .

Direkt am Walde gelegen .

Zu vermieten für Saison ,
auch für das ganze Jahr ,
0 Zimmer mit Küche und
Zubehör , möbliert oder un -
möhliert . Elektr . Licht . —
Milch im HauS . 2349a

Näheres daselbst . 2.1

Modi . MansaiSenzimmer
zu vermieten . Zu erfragen
unter B20382 in der Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

Südendstr . 2? . 2 2r . . I . . sehr
flut m#6I . Zimmer in gutem
Dause , elektr . Licht u . Bad
vorh . . mit oder ohne Pension
^ u vermieten . 920057

Wnlbhvrnstr . 31 , IV . r . , trbi .
mübi . Mnns » rdenzimmer so¬
fort oder später zu ver¬
mieten . 920316

Winterftr . 41 . V' . St . . einfach
mSblierte » Zimmer mit bes.
Ei,ig . -stll. zu verm . 92002 ?

??»rkstr . 4 . ö . . I . ist auf 1 .
Juli ein großes Zimmer m.
Küche . Koch - u . Leuchtgas an
ruhige Familie zu vermiei .
Nah . i . Laden das . 6502

Hübsch möbliertes Zimmer ,
evtl . auch Wohnzimmer , Nähe
Artillerie - nnd Telegraphen -
kaserne , zu vermieten . Zu
erfragen nnter BL0382 in der
KeschäftSst . der , Bab . Presse " .

niöbliertes Zimmer
Nähe Vierordtbad , sofort zu
vermieten . Zu erfragen
920279 « ?erberfir . 8 . III .

Gut möbl . Zimmer mit bei
Eingang , schön . Balkon zu ver >
niietcn . Tnrlacher - ANee "! 4 .
1 Treppe links . 920365

Stimmer mit 2 Betten auf
sofort zu vermieten . !3S>03 (36

>*reu * ttr . SN. 2 . St .
2 große , helle , schön möbl .

Zimmer billig zu vermieten .
Rud - lfstr , r >. » Tr . 920333
2 gut möbl . Zimmer , davon

1 mit Balkon u . sep. Eingang ,
preis »' , zu verm . 920341

!»iiit >olfitr . 15 . 3. Stock , x .
OS»it möbl . Limmer mit bes.

Eingang , reinlich it . sonnig ,
an bessern Herrn oder D «»me
zu vermieten . 920336

Viirqerstr Str . 22 Ztock .
Gut »iob >. Zimmer od . Wohn

u . Schlafzimmer sauf Wunsch
nnchPenstonl in schöner freier
Lage , auf 1 . Juli . Haltestelle
d . Elektrischen nabe bom Hause
bei ein . alleinfteh .DameK .verm .
919878 Welt »ien !«r . 15. pt . lks .

Schön » öbs. Zimmer , ganz
neu eingerichtet , nächster Nabe
des Schloßplatzes , auf sofort
zu vermieten . Näheres
920277 « tawtnftr . 2 . Hl .

M » d. mobl . Ät« h» nnq mit
Küche sosort zu vermieten .
B?00' I4 « tnitrallee 35 , TU .

Gut mnbliertes Zimmer
für Herrn oder Dame zu ver -
mieten , sofort oder später .

Werterstr . 58 . 3. St . 920018
Akademiestr . 42 ist ein große ?

unmöbl . Zimmer aus 1 . Juli
zu vermieten . Zu erfragen
parterre . 8550

Tonglaüstl . 13 , Part . , ist ein
gut möbl . Zimmer ohne
Frühstück billig zu verrnieten .

Nah , daselbst . 920310
Effenweinstrnstc 42 ist eine

schöne 3 .̂ immer « »hnn » g
aui ' 1 . Juli zu vermieten .

S&here ? 1 . Stock. 920062

WMttMMkl
mit elektr . Sicht , Badbenützg . ,
Zentraih . . in HerrschaflShans ,
Nähe Dragoner - Kaserne , zu
vermiet . Adresse zu erfragen
unt . Nr . 6573 in der Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "

. 3.1
In besserem Hause sind

schon mölil . Zimmer , auch
mit 2 Betten usw ., vorüber -
gehend zu vermieten . Bad usw .
Klavierlienütznng . 920396

Leopoldftr . 8 , II , nächst dem
Kaiserplatz .

Großes , möbliert . Zimmer ,
eventl . mir 2 Betten , ist per
sofort od . später zu vermieten .

Schloszplat , Vi . II .
920252 Ecke Karlfriedrichstr .

Im Zentrum der Stadt ist
aus sofort oder 1. Juli ein
gul miibl . Zimmer zu verm .
Näh . Blnmenstr . 511 . 920227

9illigeS möbl . Zimmer mit
2 Betten zu vermieten .
919921 Tov !n ? ni .' r . 13 . 1 Tr .

Neu möbl . Balkonzimmer
billig zu vermieten . 920187
Durlocher Allee 24 . Z Tr . . r .

Schön niöbl Zimmer auf
sofort oder später sehr billig
zu vermieten . B20362
Rudolfftr « k?e 36, part . recht».

Gartenftr . aü?, I . Stock , m gu¬
tem Hause , gut möbl . Zimmer
mit 1 oder 2 Betten auf sofort
zu vermieten . 918873 .10.6

(Herwigfir . 18 , 3 Tr . hoch . 1 - 2
ßut miibl . Zimmer mit Koch -
nnd Leuchtgas ist billig zu
vermieten . 920232

Kaiserstr . 17, 2 Treppen , ist
gut möbl . Vülkonzimmer , be-
sonderer Eingang , auch vor -
ühergrhend zu Venn . B20349

Slaisetftt . 1?2 , III . Nähe Post ,
ist ein schön möbl . A « lk»n -
zimmer mit elektr . Licht so-
fort zu » ,-nineten . 9200 )43

Kriegstr . lyk! eleg . mebl . Her -
>en - nebst Schlafzimmer ,
Balkon , elektr . Licht , Bad . zu
vermieten . B20008

Lessingftr . 9 , 2. Stock , beim
Mühlburger Tor . nett möb -
liertcs Zimmer billig z . ver -
mieten . 920165

Marienstrastc 19 . 5. ^ tock . ist
cirtf . sauh . mübl . Zimmer an
2 anst . sol. Arbeiter sofort
billig >«u vermieten . 920li <6

Philippstr . 5 . III . St . . Mühl
bnrg , gut miibl . Limmer sos .
zu vermieten . 9c »ond . Eing .
Zu erfragen Philippstraße
5 . IV . 920323

Rüppurrerstratze 7 ist ein gut
möbl . Zimmer «* hess .Hettn
für sofort »der später »u
vermieten . SW145

Lchiivenstr . 94. II . St ., ist ein
frdl . möbl . Zimmer sofort
billig zu verm . B2V315

Miel-Kesuche
Ein LWgerrKRM
für Säcke geeignet , in der
Südstadt sofort gesucht . *3u
erfragen 6610

Wielandtstrafte «i .
4 DimmerVohng
möglichst Nähe Hauptpost . 1 .
biz 3. Stock , in ruh . Hause an
kl. Familie . 3 erwachs . Perso -
nen . ab Oktober zu mieten ge -
sucht. Angeb . mit Preis unter
Nr . 920 ;~!16 an die Geschäfts -
stelle dcr „ Bad . Presse " rri *.

Cttstadt eine Zimmer -
Wohnung von ruhiger Familie
auf 1 . Oktober gesucht . An -
geböte ilnter Nr . 91976 ?>^an
dieGelchärtsit . d. „ Asd .Presse " .

'iililnac Leute , 3 Pers . , such ,
auf 1 . Oktober 3 Zimmerwoli -
uung , eventl . franz . Man -
sarde . Oststadt .

Angebote unt . Nr . 920337
an dir GeschäftSst . der „ Bad .
Presse ' erdeten .

Huf 1 . Juli wird große
oö. ZMWMhWU
vess . Hause zn tnienen ges .

Angebote unt . Nr . B20228 an
die Geschäftsst . d . „ Bad .Presse " .

tu

Bsamtenwitwe mit Tochter
sucht große Zweizimmerwoh -
nuug mit Bad o . kleine Drei -
zimmerwshnvng mit Zubeh .
auf 1 . Okt . . Sudwesntadt be -
vorziigt . Angebote m . Preis -
angabe unter Nr . 920037 an
die Geschäftsstelle der „ Badi -
sckien Presse " erbeten .

Aheiiiitebenb . Beamter iucvt
auf l . Juli , moplichst in einem
msbernen Hauie , «ine Zwei -
zzmmer -Woh .l »« « mit Küche
ii . elektr . oder GaSeinrichtung .
Angeb . unt . Nr . 920088 an die
Ge,chäftSst . der „ Bad . Presse " .

Cleg . möbl . Zimmer in sehr
ruhiger Lage ,i . qutem Hause
von Herrn per 1 . Juli zu mir -
ten gesucht . Weststadt bevor -
zugi . Angebote m . Preis « .
Nr . 920291 an die Geschäfts¬
stelle der „ Badischen Presse '
erbeten .

'
.

Herr sucht Wokn - n . Sciilai »

schäftSst. der ..Bad . Presse " .

0ffi2icr $frau
mit 2 Siemen Kinder »
sncht Silf ca . Z Wochen
Unterkommen in besserer
Pension »der Familie .

Ängebvte mit Preis
unter Nr . $ 20320 an die
Geschäftsstelle der » Bad .
Presse " erbeten .

Suche im Stadttei !
Mühlburg

oder dessen nächster ?iäke
siir eine Pvnne mit ?! klein .
Kindern ein 6i <? zwei

möblierte Zimmer
für die Dauer von S biS 3
Wochen . <0ele »enbeit zum
Koche » von Kleinigkeiten
muft geboten sein .

Angebote mitBrei «ang «be
unter B20321 an Äis Ce =
ichärtsisteUe der „Padjschen
Vresse " erbeten . .

Eine bescheidene Kran »uchi
während dem Kriege auf dem
Land « in einem einfachen
Bauernhause

Aufenthalt .
Anüeb . u . Nr . B20 (ls8 an die
GeichäftSst . der » Bad . Presse ."
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MelbaO Sebastiansweiler

Jb 21

( stärkstes Schwefelbad Europas )

Station Mössinsen : Bahnlinie Tübingen -Sigmaringen (Württ .) . Tel . Mössingen Nr . 5 . Große schatt . Parkanlagen , reine Luft u . ruh . Lage , herrl . Aussicht . 471 mü . d . M .

Hervorragende Heile/folgo bei Sieht , Rheuma, Hantkrankheiten , Metallvergiftungen , Onterleibserkranknngen , Katarrhen der Atamngsorgane , Nervosität .

Von der Quelle fährt eine neue Holzleitung bis zum Bad , WW" Für Kriegsteilnehmer Prospekte durch die

sodaß die volle Kraft des Wassers den Badegästen gesichert ist ermäßigte Preise . "WE Bad Verwaltung .
k-affSiaHü!

Senfiott Echem
feinste Lage , eleltr . Licht , Voll'
Pension . Tischgäste. B20Ä »

Stefanienstr . 37 . Tel . 3400.

beschlagnahmefreies Papier ,
sowie Säcke, Zeitschriften usw.
Komme ins Haus . B1982«
J . Kiibler , Brunnenstr . 2.

Zahlungs - Aufforderung .
Nu , 1. Juni d . I . ist zur Zahlung fällig :

1 . Das 1. und 2. Viertel der Ilmlage für 191k auS den
Steiierwerten des Liegenschafts - , Betriebs - und Kapital -
Vermögens , sowie aus dem Einkommensteuersatz .

it. Das 3 . Drittel des Schulgeldes für 1915/16 für die
Eoethe -Schule , Lessing-Schule ,
Äumboldt -Schule . Oberreal -Schule .
^ ichte - Schnle , Real -Sch»le .

#. Das 1 . Drittel de ? Schulgeldes für 1916/17 für die
/ Handelsschule <Jahresklasse ) .

ZablungSv flichtige , welche mit der Bezahlung ihrer Umlage
oder ihres Schulgeldes noch im Rückstände sind , werden hier -
mit aufgefordert , chre fällige Schuldigkeit bis spätestens
Li). Juni d . I . anher zu entrichten .

Wird diese Frist versäumt , so ist eine Versäumnisgebühr
tu entrichten , welche beträgt :

bei Schuldigkeiten bis zu einschließlich SM 10 A ,
von 3 Ä 6i8 zu - 20 M 20 A .

, von 20 M bis zu 50 Jt 30
„ „ von 50 M bis zu 100 <M 40 4 ,

von mehr als 100 M 50 A .
wird fltutz besonders darauf aufmerksam gemacht, Hast

oorsteiiende Zahlungsaufforderung anstelle der seitherigen
mündliche » Mahnung durch die Mahner tritt und das? im
Nichtzahiunasfalle nach Umfluß der oben bezeichneten Frist
gegen die säumigen Schuldner sofort Zwangsvollstreckung
angeordnet werden mühte .

Karlsruhe , den 2 . Juni 1916 . 6138
Stadthauptkasse A .

UholmM !« der Stadt M 'sriA in Wen
für ivrauen und Mädchen aus Karlsruhe . Verpflegungssatz
^ 2.50 für den Tag . Nähere Auskunft u . Anmeldung bei der

Direktion des städt . Krankenhauses Karlsruhe . 4398

grÄraalfö KanÄfur

Kunstkeramische Werkstätten
Karlsruhe i . B.

Ettlingen
empfiehlt seine Lokalitäten (Saal , Terrasse etc.) dem
geehrten Publikum zur gefl . Benützung . Kaffee , Tee ,
Schokolade , «liv . Kuchen , Stier aus der
Seldeneckschen Brauerei. 2001 .14.9

Kar ! Schenk .

Baden - Baden
Schwarzwald -Hof

(früher Petersburger Hof) .
Altrenommiertes bürgert . Haus , das ganze Jahr geöffnet , nächst

den Badeanstalten u . Kuranlagen . Renoviert . Freie Lage . Restau¬
rant . Zentralheizung . Telephon 9.

Jb 3.10.10 A . Wfiidele , Besitzer .

HsMuftöurort llönigÄÄ

im bad . Schwarzwald .

Villa UestenO
.

Kleines , modernes Pensionshaus in schönster , freier
Lage , direkt vor dem Tannenhochwald . Nach Süden ein¬
gebaute Loggia, für Liegekuren sehr geeignet . Elektrisch
Licht Heißwasserheizung . Anerkannt gute Verpflegung.
Prospekte und nähere Auskunft durch den Besitzer
O . Glassner , Großh . Bad. Hoftraiteur. 2331a .3. 1

iiiigefiOS $ tel ! nngn . VeM I Lauterbach ,
Luttkurort ,

in den

NM8 Eiüüifü öS? S'lafiiiiaJifüP , Sc &lofe &fsfpft 17

hinter dem Fernheizwerk . 12I4
ifiitgtifiiiiiiiiioiiiitMiiMWMtmMfimifmtKimiiiiiiitiiiiimfttimitmiiiivtMiittgini

Geöffnet : täglich von 10 — 6 Uhr ,

Sonntags von 11 — 1 Uhr . Eintritt frei .

Einer der schönsten , abwechslungsreichen Punkte des württ .
3 .2 Schwarzwaldes . B17632

tC 11! T h 3L13 S - altrenommiert, Haus direkt am
, ' Walde . — Besonders geschützte ,

Hotel U, Pension , staubfreie Lage. — Mäßige Preise
Prospekte . — Telephon Nr . 1 . A . Holzsehnh .

Wh - II . ZiWMMIe erstell MiPs .
Lehrmethode ist die leichteste und praktischste .

Schülerinnen sind in kurzer Zeit in der Damenschneidern
sicher und vollständig perfekt ausgebildet , daß sie selbständig
schneidern können , sei es für Beruf oder für eigenen Bedarf .
Äuch für Jacketts und Mäntel sind Kurse eingeteilt - und sind
schon in 6 Wochen nach meinem praktischen Lehrsvstem erlernt .
Beste Empfehlungen . . . _

Jeden Monat am 1 . n . 1« . beginnt ein neuer Kursus .
Nach Wunsch täglich Eintritt . Schülerinnen arbeiten für sich.
Auch Frauen nehmen teil und wird nach Wunschin halbe Tage
eingeteilt . — Schnittmuster - Verkanf . — Prospekte gratis .
;Z87. Johann » Weber , Hirschstraße 28 , 2 Trep .

UV Wir? Spezialarzt für Homöopathie !
11> ? . ml Lj und Naturheilmethode ,
Karlsruhe , Georg -Friedrichstr. 2, II . Stock |

Sprechst . 9- 10 , 2—4 Uhr. 2214
Spezialhehandl. v.Gicht, Magen -,Nieren - , Harn- u.Leberleiden,
Ohr- ,Kiefer - ,Stirnhöhleneiterungen.—Selbstverf.Broschüren: ;
„Nervosität" Mk. 1 .50, „Diagnose aus den Augen " Mk. 2.-

Tccliteriieim von 8 . Füchtbauer

ARtos *b » *i; h im Siayr . Odenwald .

Ssc&sklass . W "VamittelscMe u. Haashalttmgssclrole
an :-r '" '.'.and an die 4 . Volksschulklasse .

Vollwertige Innere Bildung (Fremdsprachen, Literatur,
Kunstgeschichte weilgehende Bereehtigungen .

Im liimsSäiiHungskiirs : Kochen, Servieren, Tafel¬
decken , Behandlung der Wäsche , Nähen , Ausbessern . Fortbildung
in einzelnen wissenschaftlichen Fächern . 14J .6 .3

Erziehung zu g, ,ellschaftl. Formen , gewissenh . Körperpflege,
niod .. hygieti. eingor. Anstalt . Großer schatt . Garten , Eislauf , lennis ,
Schwimmen . Waldreiche gebirg. Gegend. Prospekte , nähere Aus¬
kunft und l^mt )fehlungen durch die Vorsteherin .

Für ins FeflcS.
Militär-Mützen

weiche , leichte Feldform
Leinene Ä Kfi Tuch C f | 0 Seidene "1 Kf )
zu Mk . T - - 3Ü zu Mk .

O . UU zu Mk .
/ . iJU

mit Porto und Verpackung . 6216

Adolf Lindenlaub,
Karlsruhe i . B . Ksiserstrafle 191 .

Kaiserstuhl - Wein

605J

Öcsfe Bezugsquelle
L * . Bastian
Endlngen- Kaiserstuh ! ( Baden) .

# # Kaufe
Säckeall . Artzu höchst. Preisen .
I . Stiber , Murkarafeustr . lg .
Tel . U177 i . Hau, - . BltiS72

Kettend
Halirahmen-Mfitratzen , Kinder¬
betten , billigst an Private. Katalog
frei . Eisenmöbelfabrik Suhli .Th

btftknrort Eteiligenberg

beim Boöensce .
"so Mtr.

Beliebter, schöner und ruhiger Sommeraufenthalt , Ober 60 km
Waldspaziergänge . Hotel Post . Renommiertes Haus .
Bekannt durch gute Verpflegung , mit Zimmer von Mk . 6.30 an .
Kriegsteilnehmer Ermäßigung . Jb73

Jede Auskunft erteilt bereitwilligst. Bes . Fr . Bücheler .

Bodenseekurort

Heiligenberg
780 tt . M . Idealer Luft - und Nervenkurort für
Erholungsbedürftige und Reconvaleszenten .

Kurhotel - Winter,
ruhiges und bestempfohlenes Familienhotel .
Verlangen Sie eingeh . illustr . Prospekt d . die

Bes . Winter -Ramsperger .

dnmümn■& * bei Freudenstadt *tl>
(Württembg . Schwarzwald).
BAHNHOFHOTEL .

Neu erbaut . Schöne luftige Fremdenzimmer . Elektr . Beleuchtung .
Schattige Terrassen . Vorzügliche Verpflegung . Jb26

Massige Pensionspreise . Eigenes Forellenwasser .
Telephon 24 . Besitzer Karl Morlok .

lahresfrequenz 12000 Kurgäste.
'
Fr eudenstadi

Höhen - u. Nerven -Kurort I . Rgs .
7

ü
°

m.
Schwarzwald, Schnellzug Karlsruhe 35/2 Std . Ozonreiche
ebene Tannenhochwälder . Vorzügl . Quellwasser . Alpenblick.
Vermöge seiner bewährten Kureinriclitungen u . s . stimmungs¬

vollen Landschaftsbildes besuchtester subalpiner

WaidkUrOrt -
Kurtheater , Lesesaal , Sport. 6 Äerzte. Weitbekannte Ga

höfe und Kurhäuser ; g . 200 Privatwohnungen. J
Prospekt frei. I > ie städt . Kurverwaltung .

Soitasi a . Üb

TZWT iHaitialcSenässidl Jbie
schön erhaben , ob dem Neckar gelegen, efnpfiehll seine wirkungs¬
volle Sollender . Pension von Mb. 4 .50.

Schweiz Morscbacb am Visr walds !ci ?tersee .
Idyll , bevorz . wald - u . wiesenreicher Luftkurort . 657 m ü . M.
Hotel Pension Adler , renommiertes deutsches llaus ,
Referenzen ; schatt . Garten , ged. Terrasse . Pensionspreis von Mk . 4.
.Tb43 Prosp . . vom Besitzer A . Klederöst verlangen .

Füssen —Faulenbach und vier Kilometerentfernt
llolieiiseliwangau , inmitten der Königsfchlösser.

Beliebte Sommerfr .lchen in großart . Lage, des bayer . Hochgebirges,
ca. S00 m ü. d . .\ !o»r» , autgedehnte Wälder, gepflegte Spazierweg«,
mal«rilch « S«tn . ?( »u ang«i#ft9 Kurriiurrie u . Kurgarten . S«e- u .
Sonnen-Bader, Sch-wtfelqutlle. Scnitir « Einrichte. Unterkunft in
guten Hotels , Gafthöfen u . Privathäufern . Die Königsfchlöffer find,
wie alljBirl . . tägl . ceöffnet . Kriegsteilnehmer find von der Kurtaxe
befreit. Ausk . u . Profp. durch das Verltelirsbüro Füssen
u . den Verhehrsvereln Hohenschwangau . Jb :ß .6 .3

Titisee ,
htSiwrmir ^

Es empfehlen sich ; JbS3Aß

Schwarzwald-Hotel. Motel Titisee . Hotel Bären. ¥
'̂

1 n HIHI « »■ in i im ii II I **

Rippoldsau
i Schwarz wald,

Höchstgelegenes StSStS " und H09Pb3Cl SödwesWenlschland ».
Herrliche Sommerfrische , Lufi- und Terralnkarort .

Kurzeit 20 . Mai bis Ende September . Jb #

Hdtel und Kurhaus Bad Rippoldsau .
Neuzeitlicher Komfort . Arzt und sämtliche Kurmittel im Hause . Eigene Kurmusik , Jagd tffid

Fischerei Prospekte und jede Auskunft durch d ; c Direktion .

Kursmässige Postautoverbindungen mit StätiOn WoifäCh (Baden ) SchwarzwaldbahB .

apP
^ ti

Station der EisenbahnlinieHeideVber̂ -HeUbronn
Öater Aess* Protektorat J. K. H. der Groashen . Leite t 6a

Kurzeit 5. Mai bis Ende Oktober .
Neuerbcutes Solbad, höchstgradigsSole So!-. Kohlensäure-, Dampf-

xnzd Moorbäder Dondir und Inhalation. Glänzende Heilerfolge bei
allen rheumatischen Leiden , (ironischen Knochen- ct. Gelenkseiterungen .
Skrophulose. Rachitis . Frauenkrankheiten asw Schöne Anlagen und
Hodiwaldaiigen. Herrlldie Ausflüge ins nahe Neckartat Gute Ver¬
pflegung in mehreren Gasthöfen and Pensionen, sowie bei Privaten

Prospekte. Auskunft erteill Bürgermeisteramt,

Kurhaus und Salinen « Hotel
Wegen Pensionspreise wolle man
sich wenden an den Besitzer Willi. Olef, Telephon

Nr. 6. Jbll

' richtige ausgedehnte !
mit Burgruinen

Weltberühmte Weinbauorte
] Unentgeltliche fluskun/t u. Führer . durch den
: Hauptverkehrsausschuss des Pfälzer -
IWald - Vereins iSitz Kaiserslauterns

Oute nnd sehr pr®"*

werte Sommerfrische
Ueberall die herrlich ®*

ausgezeichnet
liehen Pfalzweine
Fass zu Prodnzenj ^
preisen .

3m EIMr
ff Restegeschäst

Fr . Fränkle ,
Viktoriastraße 10

sind die erwarteten Reste
eingetroffen . Kein Laden .

» SthimKÄei !
Gold u . Silber tauft zu
höchsten Preisen

F . Widniann ,
Goldschmied ,

Kaiserstrafte äS3 .

Glaspapier
mit kleinen Fehlern , jede Nr .,
grau oder gelb , sof . lieserbar :

10tt <>» <> Vlatt Mk .
Blatt Ml . 8 « .

«000 Blatt Mk . 1 « .
Probepostpafet , 200 Blatt ,
Mk. 2.60 Nachnahme ,

frachtfrei jeder Station
bis 30 . Juni . 2338a .3.2

Raas * Rupps ,
?yreuden !tadttWttbg .)

Ich tnwfc
fortwährend getrag . Herren -
kleidcr, Stiefel , Nhren Waf -
fen , Gold . Piatina , Silber u.
Brillante » , Uniformen , Bet¬
ten , Möbel , ganze Haushal -
tungen , Pfandscheine , Gebisse
u . bezahle hierfür , weil das
größte Geschäft , die höchsten
Preise . Gef . Angebote erbit -
tet erstes und gröfites
An - u . Verdaufsgeschäst

lievy, Markgrafenstr . 22.
14240 Televhon 2015.

Altertümer
aller Art . Eold »lnd Silber ,
k«» ft und zahlt die höchsten
Preise das An - und BerkaufS -
gcschcift Neukam . Friedridiß -
pla <> 7 und Lammftr . 6, im
V»f. Tel . B14S1S

Wieder eingetroffen :
Schwarze , wasserdichte
Mäntel Mk. 3T . 73

auch für starke Frauen . WSI

Daniels KonfeKüansiiaus

Wilhelmstr . 34,1 Tr .

Als BcfnJj fiic Apserkeßei .
'

autogen aeschweistte
im Vollbad verzinkte

Wsschkesse !

in großer Auswahl , zu billigen
Preisen empfiehlt 6038

J . Prölsdörfcr ,
Eisengrohhandlung ,

Karlsruhe . Tovhiemtr . 114 .

lk «
"

Kause
"

WU
jeden Posten getragene 701

Schuhe und 5t esel
wenn auch reparaturbedürftig .
Weintraub , Sroncnitr . 52 -

Telefon 3747 .

Kaufe
getragene Kleider , Schübe ,
Stiefel usw . Zahle Nachweis-
lich höchsten Wert . B13873
J . Stiber , Markgrafenslr , 19.

Telephon 2477 im Hause .
Artung ;

Erdbeeren

liefere täglich 20 —30 Zentner .
Waggonsweise Zentner 40 Mk.
freibleibend ab Gernsbach .
Stückgut i Zentner 43 Mk.
Kasse mu «i gestellt werden .
Oifo Bender , Gemeinderat,

Staufenberg 4 ? .
Post Gernsbach «Baden ) ,

Tel . 143 Gemsbach . B19722

MIM ! ?

(Tel.1252,Sarler .,
Direkt. D .<^e, - «?elin . bei ^
diskr . Auskünfte , t^ rM ?.
Beobachtungen :e. Noble »

j
sü 'mung u . durchaus rou »̂

in schöner Auswahl . $
von ,/t 120 .— an verkauf - »
billigen Preisen wegen 0 $ *,1
stehendem Umzug . -stehendem Ilmzug .
PianohausIohs . Sch 'ü '

^
ab 1 . Juli Kaiserstra « ^ .

jetzt Städtiscker i. ade ^ <

GelegeniieilS - W ^

elektrisch , in allen
Montierung wird über -

E . Harr , Kunstwerks

B20140 Karolmemi ^ -< .

V „ i,r
" 5o ^ cni ® .

aus Leder gestanzt ^
b^aus ^ eoer all

nahmefrei , unverpackt , S
u . kann laufend ied . ^
(lelief . werd . ProbeluolK
Mk . 6 .— ohne Porw -
14 .1 MaxLöich . Götbel ^ ^

! sunt Anfeuern , tr

fein gespalten , ^

lange Vorrat .

Karl FinSslste
'-«^ .

SS Schützen sträng
Telephon 240/

Damen M
jede » Stande ?
E. Stecher, ©chutäfi" '1
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